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VIII.  Jahrbuch

der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst
mit Rücksicht auf die österreichische Monarchie.

N a t u r e r sch e i n u n g e n.

i ) Erscheinungen am gestirnten Himmel.

m 7 . Jänner i 83 i zeigte sich in Wien die seltene Er¬
scheinung eines Nordlichts . Gegen 7 Uhr Abends erschien
im nördlichen Horizont ein Anfangs weißer , dann gelb-
rother Kreisabschnitt , welcher gegen v Uhr an Höhe uns
Ausdehnung sehr zugenommen hatte . Um diese Zeit bil¬
deten sich über diesem Kreise zwei concentrische matt be¬
leuchtete Bogen ; auch entwickelten sich aus jenem Kreis¬
abschnitte in auf den Horizont senkrechten Vogen Licht¬
säulen , welche an Länge und Intensität des Lichts sehr
veränderlich erschienen , und von welchen sich besonders
drei große Säulen auszeichneten . Mit dem Matterwer¬
den dieser Säulen zeigte sich eine Anfangs zwar kleine,
aber bald sehr ausgebreitcte Lichtwolke , welche gegen ioUhr
erlosch , nachdem sich die Säulen schon eine Stunde frü¬
her verloren hatten . Um 11 Uhr war von der ganzen Er¬
scheinung nurnoch eine ungewöhnliche Helle anünördlichen
Horizonte sichtbar , die auch allmälich ermattete und ge¬
gen Mitternacht war hievon nichts mehr zu sehen.

Dieses Nordlicht wurde in allen nördlich gelegenen
Orten beobachtet , und in Brünn zeigte es sich bis nach
2 Ubr Morgens nach einigen Abwechslungen im pracht¬
vollsten Glanze.

Im Jänner 18Z1 hat sich ein Komet gezeigt , der mit
freien Augen sichtbar war.

2 ) Witterung des Jahres 18Z0.

Das Tagebuch der meteorologischen Beobachtungen,
welche lm Jahre 18Z0 an der k. k. Universitäts - Stern¬
warte in Wien gemacht wurden , liefert folgende Re¬
sultate :

Der mittlere Stand des Barometers in diesem Jah¬
re war 28" 3 ' " 7 " " Wiener Maß , 101 . 7 Wiener Fuß über
den mittleren Spiegel des Donaukanals . Der -, höchste
Barometerstand traf auf den Z . März , wo er 28" 3 " ' 2 " " ,
der tiefste auf den 25 . December , wo er 27 " 6" ' 0 " " stand.
Daraus ergibt sich die größte Änderung des Barometers
1 " 5 " ' 3 " " . Die mittlere TemveraturchiesesJahres war
-k- 7 . ° 58 Reaum . Die größte Wärme wurde Sen 5 . Au¬
gust mit 28° . o , die größte Kälte den 3 c>. Jänner mit
— 17 ° Reaum . angemerkt , woraus die größte Änderung
des Thermometerstandes von 45 . ° o folgt . Ganz heitere
Tage zählte man 3 ? ; Tage , an welchen Wolken mit Son¬
nenschein wechselten , s 3 i ; trübe Tage 97 . Die stärksten
Nebel , deren es 56 ,gab , waren in den Monaten No¬
vember und December . Regen fiel an 93 , Schnee an 21
Tagen . Gewitter waren 16 . Endlich wurden noch 12
Stürme , größtentheils aus Nordwest , anqemerkt . Die
herrschenden Winde waren Südost und Westnordwest.

3) Erdbeben.

Am ii . August i 83o Nachmittags um 1 Uhr 20 Mi¬
nuten verspürte man zu Klagenfurt ein Erdbeben , das

bei 3 Secunden währte , zu Suetschach , Ferlach und
Unterloibl aber bedeutender war.

An demselben Tage um 1 Uhr 16 Minuten Nachmit¬
tags wurde auch zu Laibach eine Erdecschütterung von
einer nicht unbedeutenden oScillirenden Bewegung ver¬
spürt , welche ungefähr 3 — 5 Secunden dauerte ; dieselbe
Erschütterung wurde um 1 Uhr 20 Minuten auch zu Neu-
marktl und in der ganzen Gegend verspürt , war von ei¬
nem dumpfen Donner begleitet , war sehr heftig und
dauerte bei 5 Secunden.

Am 3 . December i 83c> früh nach 8 Uhr verspürte
man zU - Jnnsbruck ein Erdbeben von einem solchen Gra¬
de der Stärke , daß die Meubeln und Glaser in den Zim¬
mern schwankten ; dasselbe hielt bei 6 Secunden an und
war von dem gewöhnlichen klirrenden Geräusche begleitet.

4 ) Feuersbrünste.
Am 1 . August 1630 brannten in dem zum Dominium

Dombrowska in Schlesien gehörigen Walde bey 2300
Morgen Nadelwald ab.

Am 2 . August Nachmittags im Markte Carlburg,
Wieselburger Comitat , 76 Häuser sammt der Kirche;
4 Personen find dabei umgekommen.

Am 4 . August zu Rspäs in Ungarn , Gömörer Co-
mitate , beinahe 100 Häuser ; ein Knabe verlor dabei
das Leben.

Am 5 . August im fürstl . Esterhazyschen Markte Kitt¬
see in Ungarn , Wieselburger Comitate , über 5 c> Häuser.

Am 10 August gegen 9 Uhr Vormittags zu Zeiden bei
Kronstadt in Siebenbürgen , 99 Häuser sammt Scheunen.

In der Nacyt vom 11 , auf den 12 . August in der
königl . Freistabt St . Georgen 11 Häuser.

Ebendaselbst am 14 . August Vormittags 5 Häuser.
Am 14 . August Mittags zu Neustadl an der Waag

über 100 Hauser sammt 5 c> vollen Scheunen ; mehrere
Menschen verloren dabei ihr Leben.

Am 20 . September um 9 Uhr Abends zu Oberplan
in Böhmen , Budweiser Kreise , über 27 Häuser sammt
Scheunen.

Am 6 . October um 7 Uhr Abends zu Völkermarkt
in Kärnten , 106 Häuser.

Am 2 . November um 1 Uhr Nachmittags in dem
Städtchen Unterzerekwe in Böhmen , Taborer Kreise,
40 Hauser sammt Wirthschaftsgebäuden.

Am 2 . November in dem Orte Neuwelt bei Unter¬
zerekwe , 4 Gebäude.

Am 28 . November zu Fels , D . O . M . B - , 2oHäu¬
ser sammt Scheunen.

Am 5 . Jänner i 83 i zu Adelsberg 2 Häuser.
Am 22 . Jänner gegen 8 Uhr Abends in Wien , Vor¬

stadt Himmelpfvrtarund , 1 Haus.
Am 21 . März - um 10 Uhr Nachts im Markte Rei¬

chenfels in Kärnten , 29 Häuser sammt Wirthschaftsge¬
bäuden ; 2 Menschen sind dabei verunglückt.

Am 26 . März zu Lavis in Tirol zwei Mühlen und
5 Wohngebäude.

Am ia . April nach 2 Uhr früh am Qberbenkberg in
der Gemeinde Itter in Tirol , 1 Haus sammt Wirth-
schaftsgebäuden und Vieh.
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In der Nacht vom i3 . auf den ich Mai die Alpe

Kienlingcr am Iochberge in Tirol , wobei der Besitzer
sämmt feinem Viehe das Leben verlor.

Am i3 . Juni um 5 Uhr Nachmittags zu Pesty , 6
Häuser.

5) Wassernot h , Gewitter.

Am 16 . Juli i85o Abends um 5 Uhr wurden zu
Kirchberg im Brixenthale in Tirol durch einen Blitzstrahl
i Knabe und i Pferd getödtet und eine Kammer in
Brand gesteckt , durch einen zweiten Blitzstrahl wurde der
Kirchthurm bedeutend beschädigt und 3 Mädchen besin¬
nungslos hingeftreckt.

Am 25 . Juli während des nachmittägigen Gottes¬
dienstes traf bei unbedeutendem Gewölke der Blitzstrahl
den Kirchthurm im Dorfe Schwabegg in Kärnten und
fuhr durch die Wölbung in die Kirche , wodurch aste An¬
wesenden desinnungslos zu Boden geworfen , eine Per¬
son darunter getödtet und 2 bedeutend verwundet wurden.

Am 3 August Abends hat ein furchtbares Hochge¬
witter mit Hagelschlag im Oderinnthale in Tirol auf den
Berghöhen ob Sauers und Faltertscheiu im Drisselbacher
Dobel einen Murbruch verursacht , in Folge dessen der
Innstrom ein neues Bett mitten durch die Felder bahn¬
te ; 2 Menschen verloren hierdurch ihr Leben.

Am 6 . August schlug zu Weitenau , Pfleggericht Ab-
tcnau im Salzdurgischen , der Blitz in ein Bauernhaus,
wodurch 9 Personen stark betäubt wurden , sonst aber
kein weiterer Schade angerichtct ward.

In Folge starker Regengüsse , welche vom 19 . Sep¬
tember an durch einige Tage anhielten , wurden im Pon-
gaue des salzburgischen Landes durch Anschwellen der
Bäche und Flüsse ein unberechenbarer Schade angerich¬
tct , indem sie Felder , Gebäude und Straßen hinweg¬
rissen , viele Brücken zerstörten und sogar einzelne Ort¬
schaften zu vernichten drohten.

Am 25 . December zog sich ein heftiges , von Donner
und Blitz begleitetes Ungewitcer über dem Dorfe Rado¬
ckendorf , Adelsberger Bezirkes , zusammen und entlud
sich , wobei ein Wetterstrahl ein Haus zündete.

Am 2 . Mai i83i Nachmittags um halb 4 Uhr ward
Lemberg von einem Hagelwelterheimgesucht , dessen man
sich seit 20 Jahren nicht erinnert ; die Schlossen hatten
eine Größe von Taubeneiern und fielen in außerordent¬
licher Dichtheit , daher sie auch bedeutenden Schaden an
Fenstern verursachten.

Am i . Juni Nachmittags um 5j Uhr brach über eine
sehr große Gegend des Bacser Comitats ein furchtbares,
unheilvolles Gewitter mit Hagel aus , welches unter ent¬
setzlichen Blitzschlägen 25 Minuten lang währte ; der Ha¬
gel bedeckte streckenweise spannenhoch das Erdreich . Viele
Qbftbäume sind entwurzelt , viele zerbrochen und alle
übrigen entblättert.

Erscheinungen im Menschenleben.

Sterblichkeit , Geburten , Trauungen.

Nach Ausweis der städtischen Protokolle sind im Jahre
i83o in Wien 13,708 SLerbfälle vorgekommen , nämlich
von 4076 Mannspersonen , 3633 Weibspersonen , von
Zi3i Knaben und 2668 Mädchen . Im Vergleiche mitdcm
Jahre 1829 zeigt sich eine auf die Zahl von 240 gehende
Vermehrung der Sterblichkeit . In Rücksicht auf die an¬

gegebenen verschiedenen Krankheiten ergibt sich , daß 977
an Altersschwäche und Entkräftung , 658 am Nerven - und
Faulfieber , 478 am Brand , 621 am Schlag - und Scick-
fluß , 148 an Verhärtungen , 1967 an der Wassersua - t,
167 am Durchsall , 2Z59 an Lungenkrankheiten , 1618 an
der Auszehrung , 146 an Halsentzündung und Bräune,
280 an Blattern und 148 an unglücklich zufälligem Tode
verstorben sind . Unter denselben haben 3 o Personen ein
Aller von 90 bis 100 , und eine Person das Alter von
100 Jahren erreicht.

In den sämmtlichen 27 Pfarren der Stadt und Vor¬
städte sind im Laufe des Jahres i 83o 6819 neugeborns
Knaben und 6466 Mädchen , zusammen 16,285 Kmder
getauft und außerdem 48o todt geboren worden . Es er¬
gibt sich Hierim Vergleiche mit dem Jahre 1829 , daß
236 Geburren weniger erfolgt sind . "

Endlich sind in den erwähnten Pfarren 2661 Trauun¬
gen ( um i3g mehr als im Jahre 1629) vollzogen worden.

Im Jahre i 83 o wurden in der Provinz Niederoster-
reich getraut 9774 (55o weniger als im I . >629 ) ; gebo¬
ren wurden 48,9 .54 (1237 mehr als 1829) ; gestorben 46, 601
(876 weniger als 1829) .

Nach einer Hauptübersicht wurden im Jahre 1829
getraut : In Österreich unter dir Enns 10H24 Paare ( um
63o weniger als im I . 1628) ; in Österreich ob der Enns
m >t Salzburg 5448 (537 weniger als 1828) ; in Steier¬
mark 7647 (273 mehr als 1828) ; in Böhmen 31,526 ( 762
weniger als 1828) ; Mähren 14,673 (853 weniger als
1828) ; Schlesien 3863 (162 weniger als 1828) ; Galizien
40,660 (6 .177 mehr als 1828) ; Kärnten i 656 (47 weni¬
ger als 1828) ; Krain 2945 (221 weniger als 1826) ; Kü¬
stenland 3g88 (683 weniger als 1826) ; Lombardie 19,699
(ii 56 weniger als 1828) ; Venedig I4,5o3 ( 23 o weniger
als 1828) ; Dalmatien 262Z (628 weniger als 1826) ; Tirol
und Vorarlberg 43o8 (267 mehr als 1828) ; zusammen
167,463 Paare . Im Vergleiche mit den Trauungen im
I . 1828 zeigt sich demnach im Jahre 1829 eine Mehr¬
zahl von 3oo8 Paaren.

Geboren wurden in eben diesem Jahre : in Öster¬
reich unter der Enns 46,708 (658 weniger als 1828) nebst
929 todtgcbornen ; in Österreich ob der Enns mtt Salz¬
burg 25,719 ( 721 weniger als 1828) nebst 498 todtgebor-
nen ; in Steiermark 29,614 ( 1845 mehr als 1828) nebst
462 todtgcbornen ; in Böhmen 140,969 ( 895 weniger als
1626) nebst 2181 todtgcbornen ; in Mahren 63,423 (2794
weniger als 1828) nebst 481 todtgcbornen ; in Schlesien
16,145 ( 268 weniger als 1628) nebst 179 todtgcbornen;
in Galizien 172 748 ( 14Z45 weniger als 1628) nebst 1292
todtgcbornen ; in Kärnten 86o5 (56 mehr 1828) nebst
5 o todtgcbornen ; in Krain i 5 .552 (455 mehr als 1626)
nebst 161 todtgekornen ; im Küstenland 16,574 (436 mehr
als 1628) nebst 188 todtgcbornen ; in der Lombardier, o53
(366o weniger als 1828) nebst 909 todtgcbornen ; in Ve¬
nedig 79,541 ( 677 weniger als 1828) nebst 671 todtge-
bornen ; in Dalmatien 994 » (926 weniger als 1828) nebst
73 todtgcbornen ; in Tirol und Vorarlberg 24,983 (354
weniger als 1628) nebst 122 todtgcbornen ; zusammen
769,648 nebst 8108 todtgcbornen . In Vergleichung mit
dem Jahre 1828 wurden demnach im Jahre 1829 um
22,826 Kinder und 289 iodtgebornerr weniger geboren.

Gestorben sind im Jahre 1829 : in Österreich unter
der Enns 46,668 ( 1148 mehr als 1826) ; in Österreich ob
der EnnS mit Salzburg 25,191 ( 1014 mehr ais 1826) ;
in Steiermark 26,757 (274 mehr als 1828) ; in Böhmen
116,900 (974 weniger als 1826) ; in Mahren 62,088
(4862 weniger als 1628) ; in Schlesien 12,794 (885 weni¬
ger als 1828) ; in Galizien 146,240 ( i 5 552 weniger als
1826) ; in Kärnten 8366 (126 mehr als 1828) ; in Krain



10,7 ^9 (9^o weniger als 1828) ; im Küstenland 11,449
(58i weniger als 1628) ; in der Lombardie 82,859 (8667
mehr als 1828) ; in Venedig 76,557 ( 7740 mehr als 1628) ;
in Dalmatien 9054 ( 2529 mehr als 1826) ; in Tirol und
Vorarlberg 21,426 (693 mehr als 1828) ; zusammen
647,005 . Im Vergleiche mit dem 1 . 1828 sind im I . 1629
um 359 Personen mehr gestorben.

Preise.

Am 4 . October i83o wurde die alle Jahre gewöhn¬
liche Verkeilung der Dienstbothenprämien beider k. k.
Polizei - Ober - D -rection mit der diesem Tage angemes¬
senen Feierlichkeit vorgenommen . Um diese Prämien ha¬
ben 69 männliche und 170 weibliche , mithin im Ganzen
259 Dienstbothen geworben , aus welchen nach den im
Allerhöchsten Patente vom 1 . Mai 1810 vorgezeichneten
DirecNoregeln mit Rücksicht auf Aller , Leibesgebrechen,
Dienstesbeschaffenheit , Ausdauer im Dienste und gute
Sitten die ic> Würdigsten gewählt , und mit dem für
jeden Dienstbothen bestimmten Betrage von i5o fl . C . M-
vetheilt wurden.

D >e Gesellschaft adeliger Frauen feierte das Na¬
mensfest Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin am
4 - November i83o mit der feierlichen Vertheilung der
Prämien an 10 vorzüglich verdiente Dienstbothen , wel¬
che sich durch langjährige treue Dienste ausgezeichnet
haben.

Die von der k . k . LandwirthschaftS - Gesellschaft in
Wien zur Beförderung der Hornviehzucht in allen Krei¬
sen von Unter - Österreich ungeordneten jährlichen Horn¬
viehausstellungen , verbunden mit Prämien für die best¬
veredelten Stücke , haben in vorgeschriebener Weise auch
am 4 . Qccober i85o an fast allen hierzu festgesetzten Or¬
ten wieder Statt gefunden . Die Anzahl des bei diesen
sämmtlrchen Ausstellungen , und zwar von 445 Eigen-
thümern , zur Preiswerbung überdrachten Hornviehes
betrug im Ganzen 577 Stück , darunter i53 Stiere und
444 Kalbinnen oder Kühe mit dem ersten Kalbe - Es wur¬
den folgende Geldprämien zuerkrnnt : für Stiere 12 Prä¬
mien zu 4 , und 12 Prämien zu 5 Dukaten in Gold ; für
Kalbinnen oder Erstlingskühe 29 Prämien zu 2 , und 35
Prämien zu 1 Dukaten . Nebstbei wurden theils an Do¬
minien , als welchen kem Anspruch auf eine Geldprämie
gebührt , theils an solche Eigenthümer , die auf ihre An¬
sprüche hiezu ausdrücklich Verzicht geleistet , zur Aus¬
zeichnung für Stiere 6 , für Kalbinnen oder Kühe 17
Medaillen der Gesellschaft in Bronze verliehen . Außer¬
dem wurden noch an sämmtlichen Ausftellungsplätzen 48
mindere Prämien vertheilt.

Bei der am 3 . Mai i83i zu Korneuburg Statt ge¬
habten Pferdeausstellung wurden 51 Hengste und 59 Stu¬
ten vorgesührt , und hiebei nachstehende Prämien ver¬
theilt : 20 Dukatm für einen Hengsten , 15 Dukaten für
eine Scute , 10 Dukaten für einen Hengsten und n Prä¬
mien a 5 Dukaten für Füllen.

Am 4 - und 5 . Mai i85i fand die von der k. k- Land-
wirthschafcs - Gesellschaft in Wien in dieser Hauptstadt
jährlich angeordncte Ausstellung von veredeltem Schaf-
und Hornviehs im Hofe des k. k . Augarten Statt , und
es wurden am 5 , Mai folgende Preise vertheilt : 4 Du¬
katen für einen zweijährigen Stier ; 2 Prämien zu 2 Du-
caten für zweijährige Kalbinnen ober Kühe mit dem er¬
sten Kalbe ; 2 Prämien zu einem Dukaten für Kalbin¬
nen oder Kühe mit dem ersten Kalbe . Außerdem wurden
5 Gesellschafts - Medaillen in Bronze für Kalbinnen oder
Kühe mit dem ersten Kalbe , so wie 8 Dukaten für ein
Ochsengespann wegen bewiesener großerZugkraft vertheilt.
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Am rZ . Mai i8Zi wurde in St . Pölten dieVerthei-

lung der für den Kreis O - W . W - alljährlich bestimm¬
ten Prämien für die von Beschälern aus der k. k. Mili¬
tär - Beschälanstalt erzeugten schönsten dreijährigen Heng¬
ste und ' Stuten vorgenommen , wobei 5oHenast - undvo
Stutenfüllen von bemerkenswerther Veredlung vorge-
stellt wurden - Cs wurde vertheilt : ein Preis mit 20 Du¬
katen für 1 Stutenfüllen ; ein Preis m >t 10 Dukaten
für ein Stuten - und ein gleicher für 1 Hengstfüllen ; 2
Preffe mit 5 Dukaten für Stuten - , und 2 Preise mit
5 Ducaten für Hengstfüllen.

Die Blumen - Ausstellung in Wien fand vom 18 . bis
21 . Mai i83i wie die vorigen Jahre in dem fürstl . Schwär«
zenbergischen Garten - Palais am Rennweg Statt » und
am r8 . um die Mittagszeit erfolgte die Preisvertheilung.

Bürgerkünste und Gewerbe.

Privilegien.

Dem Aigner Engelbert , bürgerl . Eisenhändler in
Wien , auf Dampfschiffe (5 Jahre ) .

Dem Allan James , Rentierer zu Liverpool in Eng¬
land , auf Entdeckung und Verbesserung einer bleiben¬
den Spindl ohne Oberstemme zum Gebrauch bei stätigen
Spinnmaschinen ( c Jahr ) .

D ' M Amon Joseph , k. k - Hofkriegs - B 'uchhaltungs-
Jngrossisten in Wien , auf Verbesserung des Meßinstru¬
mentes ( 2 Jahre ) .

Dem Amstötter Mathias , Pfeifenmacher in Wr.
Neustadt , auf Verbesserung einer Maschine zur Erzeu¬
gung irdener Tabakspfeifenköpfe ( r Jahr ) .

Dem Balas Emerich , Hucfabrikanten zu Kaschau in
Ungarn , auf Verbesserung der Mailänder Seidenhüte
(6 Jahre ) .

Dem Bauherr Georg , geprüften Apotheker in Wien,
auf Reinigung des Gummi ( 2 Jahre ) .

Dem Berra Joseph , bürgl . Parfumeur in Wien,
auf ein wohlriechendes Wasser , agu » mil -nisss genannt
(5 Jahre ) .

Dem Brey Cajetan , Ingenieur - Architekten in Mai¬
land , auf ein neues Verfahren unter dem Nahmen Uuuck
8ouä -lA65 äü äohai -ll , Quellen , Minen und Holzfossiuen
aufzusuchen ( 5 Jahre ) .

Dem Bromrn Friedrich , Hauseigenthümer in Wien,
auf Brennziegel auv Ledererlohe ober Knoppernmehl (2
Jahre ) .

Dem Brunner Franz , Privatgeschäftsführer in Wien,
auf die Erfindung , die Homographie der Ladi Sophie
Scott auch auf die Buchvruckerkunst , Lithographie , dann
aus den Kupferstich anzuwenden ( i Jahr ) .

Dem Büttner Andreas , bef. Selöenhutfabrikanten
in Wien , auf Verbesserung in der Zurichtung der Filz-
und Seidenhüte ( 2 Jahre ) .

Dem Caspar Johann , Nürnberger - Metallwaaren-
Fabrikanten ui Wien , auf verbesserte Hemdknöpfe und
Vorhangringel , dann Sattler - und Tapezierernägel
(1 Jahr ) .

Dem de Cbriftofori Ludwig , Grundbesitzer in Mai¬
land , auf eine , Lufcverdichtungsmaschine zum Gebrauch
bei den Schmelzöfen ( 5 Jahre ) .

Dem Colleoni Antonio , Grundbesitzer in Donate di
Sopra , Prov - Bergamo,, , auf eine Maschine zum Her¬
ausziehen von Bäumen , Ästen u - s- w - aus Flüssen , Strö¬
men rc . ( i5 Jahre ) .

Dem Comoth Peter Hubert , landesbef . Mechaniker
in Brünn , auf eine Tuchappreturmaschine (5 Jahre ) .
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Dem Damböck Ludwig , bürgst Handelsmann in

Wien , auf Erfindungen und Verbesserungen an den stull-
Äugi -ns oder Zubbin - n« t, - Maschinen ( ic> Jahre ).

Demselben , auf eine Spitzenmaschine ( 5 Jahre ) .
Dem Daum Joseph , Bürger in Wien , auf söge-

nannte Schuß -. Billards ( 5 Jahre ) .
Dem Daumann Franz , Bürger und Goldarbeiter

zu Straubing in Baiern , auf ein Wasser zur Peinigung
verschmutzter goldener und vergoldeter Sachen ( 5 Jahre ) .

Dem DecampS Cesar , in Mailand , aus eine Spinn-
vorrichtung nach englischer Art (5 Jahre ) .

Dem Dostal Joseph , Director der fürstst Metter-
nich ' schen Centralkanzlei m Wien , auf tragbare Spar¬
herde aus Gußeisen , und auf verzinntes oder unverzinn-
tes Koch - , Brat - und Backgeschirr aus Eisenblech oder
aus Gußeisen (5 Jahre ) .

Dem Dworzack Johann , bürgl - Tapezierer , und
Weisengruber Johann , Tischlermeister und Maschinen¬
bauer , in Prag , auf verbesserte Erzeugung derZimmer-
meubeln ( 5 Jahre ) .

Den Esche Johann David , Manufacturzeichner in
Wien , auf verbesserte Erzeugung der Shawls ( i Jahr ) .

Den Escher v - Felsenhof Johann Kaspar und Gu¬
stav Albrecht , Fabriksbesitzern zu Feldkirch in Vorarlberg,
auf Entdeckung und Verbesserung in dem Baue einer
Vochereitangsmaschine zum Gebrauch der mechanischen
Spinnereien ( 5 Jahre ) .

Dem Fleischinger Franz , Fabrikanten in Wien , auf
eine Malerei auf Holz , Papier , „Flor , Mousselin , Or¬
gandin , Sammt rc . sowohl in Öl - , als Tuschfarben
(5 Jahre ) .

Den Flock Anton und Johann sErsterer Hutmacher,
Letzterer Mechaniker ) , in Wien , aus Erfindungen und Ver¬
besserungen in den Seiden - und Filzhüten <2 Jahre ) .

Dem Fornara Joh . Ferdinand , bürgl . Choccolade-
macher in Wien , auf Erfindung und Verbesserung bei
Reinigung der Schornsteine (2 Jahre ) .

Dem Gabler Anton , Handlungscommis in Prag,
auf eine Flüssigkeit zum Bettzen von Horn , Kämmen
und anderen Waaren ( 3 Jahre ).

Dem Gerstbauer Michael , bürgl . Wachszieher in
Brünn , auf Sparnachtlichter ( 5 Jahre ) .

Dem Gilat Johann , Seidenzeugfabrikanten aus
Lyon , derzeitin Mailand , auf einen Wollstoff unrerdem
Rahmen : Lreolivluir pur et mcligeue (5 Jahre ) .

Dem Ginzel Franz , Tischlermeister in Böhmen , auf
eine Wäschmange ( 4 Jahre ) .

Dem Glanz Joseph , kön - preuß . akademischen Künst¬
ler und Besitzer einer Eisengußfabrik zu Berlin , derzeit
in Wien , aus Verbesserungen in den Eisengußarbeiten
(10  Jahre ) .

Dem Grimm Anton , Zimmermeisterin Fischamend,
auf eine Aufzugsmaschine (5 Jahre ) .

Dem Hagemann ' Bernhard, . bürgst Schlossermeister
in Wien , auf verbesserte Druckfedern bei Wagen (1 Jahr ) .

Dem Helbig Friedrich , Mechaniker aus Eisleben in
Sachsen , derzeit in Wien / aus eine Schnelldruckprcsse
(5 Jahre ) .

Dem Hemberger Jakob Franz Heinrich , Verwal-
tungs - Director in Wien , aus Entdeckung und Verbes¬
serung eines Kessels zumAbdampfen deSWassers (5 Jahre ) .

Den Herberger Franz , Vater und Sohn , bürgl.
Papiermalern in Wien , aus Verbesserung des holländi¬
schen Schulpapiers , des Zeichenpapiers , der Rechenta¬
feln , und der Tisch-, Kaffee - und Spieldlätter ( 5 Jahre ) .

Dem Herbst Joseph , bürgt . Tischlermeister undMe-
chaniker in Wien , aus 5 Arten von Metall - und Siegel-
Pressen ( 5 Jahres

Dem Herzog Martin , bürgl . Schlossenncistcr , und
Sozer A . , Schlosser - Stückmeister in Pesty , auf Ver¬
besserung der mechanischen Brückenwage ( 5 Jahre ) .

Den : Hoys Johann Baptist , in Mödling , auf eine
Maschine znr Verferngung aller Gattungen Nägel , Ha¬
ken , Krampen und Klammern ( 5 Jahre ) .

Dem Hueber Franz Anton , Beinknöpffabrikanten
zu Absam m Tirol , aüf Erfindungen und Verbesserun¬
gen hinsichtlich der Beinknöpfe und anderer derlei Ar¬
beiten (2 Jahre ) .

Dem Huffzky Karl , -Terralithgeschirr - Erzeuger zu
Hohenstein del Teplitz in Böhmen , auf eine eiserne Ma¬
schine zurErzeugung allerGattungen vonZiegeln (6 Jahre ) .

Dem Jndri Johann , Hutmacher in Venedig , auf
Hüte von der rat inusguö (Beutelratte , Moschusratte)
Von Canada (5 Jahre ) .

Dem Jursky Ignaz , Architekten in Wien , aufSpar-
herde (2 Jahre ) .

Den Kargl Anton und Franz , bürgl - Seidenzeug¬
fabrikanten in Wien , dann dem KuttinÄnton , best Sei¬
denfärber in Wien , aufReimgung der Seide von Schmutz
und Wachs (5 Jahre ) .

Dem Köchlin Karl und Singer Jeremias , k. k. pr.
Kattunfabrikantcn zu Jungbunzlau inBöhmen , aufeine
die Sperrruthe an den Webestühlen ersetzende Vorrich¬
tung ( 5 Jahre ) .

Dem Komlossy Daniel , Uhrmacher in Wien , auf
Uhrschlüssel (1 Jahr ) .

Dem Kuhn August , Kleidermacher in Wien , auf
Maßnehmen durch Anwendung der mathematischen Be¬
rechnung ( Z Jahre ) .

Dem Lebeda Anton Vincenz , Büchsenmacher in
Prag , auf Verbesserung an seinem bereits priv . Schlosse
und an der Bauart der von ihm verfertigten Percussions-
gewehre (5 Jahre ) .

Den Liebig Franz und Johann , landesbest MerinoS-
und Wollenzeugfabrikanten zu Reichenberg in Böhmen,
auf eine Merinos - Brühmaschine (5 Jahre ) .

Denselben auf Verbesserung der Sengmaschine
(5 Jahre ) .

Dem Linder Franz Ignaz , Geschäftsreisenden von
Zabern in Frankreich , derzeit in Wien , auf ein Zeich¬
nungsinstrument , Diagraphe genannt ( 5 Jahre ) .

Dem Lorch Peter , Hutmacher in Brünn , auf ver¬
besserte Verfertigung der wasserdichten Seidenhüte (2
Jahre ) . ^ .

Dem Lorenz Joh . Georg , Kaufmann zu Reichen¬
berg in Böhmen , aus 2 Bereitungsarten der Walkseife
(6 Jahre ) .

Dem Lux Karl , Schneidergesellen in Wien , auf
weibliche elastische Putz - und Negligöekleider und Qber-
röcke (5 Jahre ) .

Dem Mach Karl , Werkführer bei dem Töpfer Jo¬
seph Miselin in Prag , aufVerzierung der Öfen ( 5 Jahre ) .

Dem Magni Dominik , Gutsbesitzerin Mailand , auf
eine Bearbeitungsart des Bodens zur Gewinnung des
in Toscana erzeugten Strohes , und auf Florentinerhüte
aus diesem Strohe (5 Jahre ) .

Dem Mareda F . W . , Sohn , dann Perl Jakob,
Franz , Ferdinand und Ant . , bürgl . Seifensiedern , aufVer-
besserung derZwilchband - Rundschnürmaschine (2 Jahre ) .

Dem Marx Moritz , Seifensieder in Rzeszow , und
Gerson Goldberger , Handelsmann m Lysnik in Galizien,
auf Verbesserung der CompositionsNchter (5 Jahre ) .

Dem Michl Joseph , Spänglermeister zu Villach in
Jllyrien , auf Verbesserung der zur Stadtbeleuchtung
dienlichen Laternen (5 Jahre ) .

Dem Muck Joseph und Heintz Joseph , Handlungs-



commiö in Prag , auf eine eigene Behandlung der Ha¬
senhaare oder Schafwolle zum Behuf 0er Filzung ( 6 Jahre ).

Dem Müller Ignaz , bcf . Drechsler , und Low Karl,
Graveur in Wien , auf verbesserte Hornknöpfe (2 Jahre ) .

Dem Müller Karl Ludwig , Privrlkgieninhaber in
Wien , auf Verbesserung der Wagen -, Mühlen - und Ma¬
schinenschmiere ( 5 - Jahre ) .

Dem Muhvauer August , Schneidergesellen in Wien,
auf Winterstrümpfe und Fußsocken (2 Jahre ) .

Dem Naumann Friedrich August , des. Lpä ' ngler in
Wnn , auf verbesserte Bedachungsart der Hauser mit
jeder Art von Metall (2 Jahre ).

Dem Nentwich Joseph , Apotheker in Karlsbad , und
Hecht Joseph August , Pächter der Franzensbader Mine¬
ralquellen zu Franzensbad in Böhmen , auf die Erfin¬
dung , Seiden - , Leinen - und Baumwollstoffe luftdichtzu
machen ( 5 Jahre ) .

Dem Neuffer Moritz , Fabrikemaschinisten zu So.
lenau in Nieder - Österreich , aus Verbesserung der D '. os-
selmaschine (5 Jahre ) .

Dem Neuknapp Joseph , Tischlergesellen in Wien,
auf ein Werkzeug zur Erzeugung der rohen Zündhölz¬
chen (2 Jahre ) . ^

Dem Ofenheim Anton Rainer , Secretars - Stell¬
vertreter der ersten österr . BrandversicherungS - Gesell¬
schaft in Wien , auf eine Brennholz - VerkleinerungS - ,
Heb - und Transportirungs - Maschine (1 Jahr ) .

Dem Pareda Carlo , Ingenieur zu Mailand , auf
Grabung der sogenannten artesischen Brunnen (2 Jahre ) .

Dem P .-rgamencer Salomon , Mechaniker zu Sze-
nitz in Ungarn , derzeit in Wien , auf Verbesserung der
Spielkarten ( Z Jahre ) .

Demselben auf Preßspäne (3 Jahre ) .
Dem Perutka Johann und Kranke Friedrich , Besi¬

tzer einer Hafnergerechtigkeit zu Voitsberg in Steier¬
mark , aufKoch - und andere Geschirre aus den bei Voits¬
berg vorhandenen Thonarten und dem gleichfalls dort
befindlichen Feldspat (S Jahre ) .

Dem Poncelet Regruer undDezoör Charles , in Lüt¬
tich , auf Verbesserung der Tuckscheermaschine (SJahre ) .

Dem Pusinich Ludwig , Glaswaarenfabrikanten in
Venedig , aus verbesserte Erzeugung der Perlen ( 3 Jahre ) .

Den Freih - v - Puthon Joh . Bapt . und Karl , In¬
habern der k. k. priv . Baumwoll - Spinnfabrik zu Tees¬
dorf in Nieder - Österreich , auf eine Drossel - Spinnma¬
schine (2 Jahre ) .

Dem Reichenau Friedrich , Buchdrucker in Wien,
und Braams Friedrich , Papierfärber in Wien , auf Ver¬
besserung der türkischen Marmor - wie auch der einfärbi-
gen Papiere (5 Jahre ) .

Dem Reißer Robert , bürgt . Stuck - und Glockengie¬
ßer in Wien , auf Erfindung und Verbesserung im Guße
und in der englischen Metallmischung (1 Jahr ) .

Dem Roll « und SchwilguH Fabrikanten in Straß¬
burg , auf eine Brückenwage zum Abwägen geladener
Wägen ( i5 Jahre ) .

Dem Rossi Georg , Körncrhändler in Venedig , auf
die Erfindung , Schiffe durch Räder zu treiben (1 Jahr ) .

DemRottenbillerPöter , Handelsmann in Pesch , auf
Verbesserungen an dem Beatfbn ' schen Pfluge (2 Jahre ) .

Dem Rotter Johann , in Wien , auf die Erfindung,
seine bereits priv . Methode - zur Zubereitung der Schaf¬
wolle und derlei Gespinnste auch auf ungezwirnte und
gezwirnte Baumwoll - und Leinengarne anzuwenden
(1 Jahr ) .

Dem Rotter Johann , Handlungsbuchbalter in Wien,
auf Behandlung der Wollengarne und Seidengespinn-
fie ( i Jahr ) .
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Demselben , auf Verbesserungen seiner priv . Zube¬

reitung der Wollengarne und - Seidengespinnste (1 Jahr ) .
Dem (Läger Gottfried August , in London , auf Ker¬

zen aus dem Wallrath erV ) ( 5 Jahre ).
Den : Schlesinger Michael , zu Szlamtza im Arvaer

Comitate in Ungarn , auf die Erfindung , eine oder meh¬
rere Mangen mittelst einer Dampfmaschine in Betrieb
zu sehen ( r -5 Jahre ) .

D - m Frejh . v . Lchönau Wolfgang Julius , Besitzer
der k. k. priv . Dallwitzer Steingutfabrik zu Saatz in
Böhmen , auf die Erfindung , Kupfer - und Steinstich-
abdrücke auf Steingut - Visquit unter der Glasur in
verschiedenen Farben abzuziehcn ( 5 Jahre ) .

Dem Lchizeder Joseph , k. k. Hof - und bürgl . Sei¬
fensieder in Wien , auf sogenannte Stearinekerzen <5
Jahre ) .

Dem Schultus Franz , Director bei der k. k. priv.
Fisckauer Baumwollengarnspinnfabrik zu Wr . Neustadt
rn Nieder - Österreich , auf Verbesserung der amerikani¬
schen Spinnvorrichtung (2 Jahre ) .

Dem Schulz Joseph , Fabriksinhaber in Wien , auf
Verbesserung der Windöfen zur Verkohlung der thieri-
schen Knochen (3 Jahre ) .

Dem Schweroberger Johann , Kleinhäusler zu Platt,
V - U- M - V . , aufVerbesserung der Backöfen (3 Jahre ) .

Dem Sellier und Bellot , k. k . priv . Kupferzünb-
hütchcn - Fabrikanten bei Prag , auf gespaltene Kapseln
(5 Jahre ) .

Dem Siegl Joseph , Chemiker und Inhaber einer
Kupferzündhütchen - Fabrik zu Qttaknn bei Wien , auf
verbesserte Kupferzündhütchen (5 Jahre ) .

Dem Sogliani Fortunat , Kaufmann in Triest , auf
verbesserte Erzeugung von Papier und Pappendeckel aus
Stroh - und anderen zur Papiererzeugung geeigneten
Gewächsen (5 Jahre ) .

Den Spörlin und Rahn , k . k . Hof - und lan-
desbef . Papier - Tapetenfabrikanten in Wien , auf ver¬
schiedene Erfindungen und Verbesserungen in Verferti¬
gung des Papiers (10 Jahre ) .

Dem Steininger Joh . Mich - , bürgl . Handelsmänn
zu Ried im Jnnviertel , auf verbesserteArbeiten aus Pa¬
pier - Macho (5 Jahre ) .

Dem Steller Johann Ladislaus ., städt . Zimmer-
Meister zu Neusohl in Ungarn , auf eine BedachungsarL
der Gebäude (5 Jahre ) .

Dem Stuchly Wenzel Wilhelm , bürgl . Handelsmann
in Prag , und Hainz Joseph , Handlungscommis in Prag,
aufwasserdlchte Filzhüte mit doppelten Krempen (6Jahre ) .

Dem Taccani Franz , Architekten in Mailand , und
Manzoni Desiderius , ebendaselbst , auf eine Mühle zur
Reinigung der Reiskörner (5 Jahre ) .

Dem Trentsensky Joseph , Inhaber einer lithogra¬
phischen . Anstalt in Wien , auf ein lithographirtes Schul¬
schreibbücherpapier ,( 2 Jahre ) .

Den Treu und Nuglisch , kön . preuß . Hoflieferan¬
ten in Berlin , auf eine parfümirte Seife ( 5 Jahre ) .

Dem v . Tschoffen Moritz , Besitzer der Herrschaft
Oberlanzendorf in Nieder - Österreich , aufeinen Dampf¬
erzeuger (6 Jahre ) .

Dem Uffenheimer Karl , Inhaber der k . k. privil.
Stickmustcrfabrik in Wien , auf Tapetenfabrikate mittelst
der Patronenmälerei (5 Jahre ) .

Den Uhel Sigmund und Moritz , Chemikerin Wien,
auf Erfindung in der Construction des Brenn - Appara¬
tes (1 Jahr ) .

Dem Uhlmann Leopold , Blasinstrumentenmacher
in Wien , auf Verbesserung der Waldhörner , Trompe¬
ten und Posaunen ( 5 Jahre ) .
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Dem Ulbrich Joseph , Fabrikanten und Commercial-

bleichec zu Nicdergrund in Böhmen , auf eine Appre-
ticungsmaschine (5 Jahre ) .

Den Umbach Anton und Christian , und Weitten-
hiller Joseph , Schieferdecker in Wien , aufDeckung der
Dächer mit weißen und blauen Marmorschiefern ( 5 Jahre ) .

Dem Wagenmann Karl Christian , Favriksuncerneh-
mer in Berlin , auf Verbesserung der Apparate zum
Branntweinbrennen , Abdampfen und Destilliren ( 5
Jahre ) .

Dem Wanschura Emanuel , Maschinennad 'elmacher
in Wien , auf Verbesserung der Jaquart - Maschinenua-
deln ( r Jahr ) .

Dem W .' sftck Franz , bürgl . Schneidermeisterin Wien,
auf eiserne Öfen ( 5 Jahre ) .

Dem Werndl Leopold , bürgl . Armaturarbeiter in
Steier , auf gepreßte Jnfanteriegewehrringe aus Wal-
zendlechrafeln ( 5 Jahr ) -

Dem Wolfsohn Sigmund , Brucharzt und Inhaber
einer k. k. Landesfabrrk auf chirurgische Maschinen und
Verbandstücke in Wien , auf Behandlung und Anwen-
düng des Kautschuk ( 5 Jahre,.

Dem Zack Johann , Tuch - und Kasimirfabrikanten
in Brünn , und Weltlich Leopold , Tuchappreteur zu Bos-
kowitz in Mähren , auf Verbesserung im Decatjren der
WoUwaaren (3 Jahre ) .

Dem Zeitiinger Alois , Sensengewerk zu Eppenstein
in Steiermark , auf verschiedene Verbesserungen bei
feinem Gewerke (4 Jahre ) .

Dem Zurhelle Heinrich , Director der k. k. priv . Fein¬
tuch - Fabrik Nazuest m Mahren , auf eine Flachs - Drech-
maschine , LmourgvS genannt (5 Jahre ) .

Staatszustand.

i ) Finanzen.

Über die Gebahrung des allgemeinen Tilgungsson-
des in der 26 . Periode , d . i . vom 1 . November 1829
bis letzten April i83o haben sich folgende Resultate er¬
geben :

1 ) Die bare Einnahme hat bestanden , in dem an¬
fänglichen Kassereste von 19,530 fl. 5D/ , kr . , in Kauf-
schillmgen für Staatsgüter und m zurück empfangenen
Kapitalien von 627 997 fl . 3 ^ kr . , die zur Vermehrung
Des bleibenden Vermögens bestimmt sind , dann in den
übrigen Einkünften von 3,893,961 fl . i5 /̂ § kr . ;

zusammen rn . . . .4,421,968  fl . 19/ft kr.
die gestimmten Ausgaben haben da¬
gegen . - 4,399,975 fl . 29 kr.
und der verbliebene Casserest . . 21,962 fl . 5o/ft kr.
betragen.

2 ) Von der in Conventions - Münze verzinslichen
Staatsschuld wurde ein Kapitalsdetrag von 3,557,i99fl.
3/ft kr - mit baren 3,670,187 fl . 1 kr . , und

3 ) von der älteren Staatsschuld ein Kapital von
1 Mlll . 438,9 .18 fl . 56V « kr. mit einem Aufwands von
769,926 fl . 7 kr . einqeiost.

4) Im ersten Semester i83o hat sich das Vermögen,
wenn die verlosten und die gegen eingezahlte Kapitalien
ausgefolgten Obligationen zu - und abgerechnet werden,
um 3,565,565 fl . 43 ftg kr- in der neueren , und um
1,363,698 fl . 53 kr . in der älteren Staatsschuld , im Gan¬
zen daher um 4,929,164 fl . 36V« kr. vermehret.

Aus den gestimmten Operationen des TilgungSfon-
des , wie solche seit dem 1. März 1817 bis letzten April
18Z0 erwiesen sind, entstanden folgende Hauptergebnisse:

5 ) Der V - rmögensstand , welcher mit Ende Okto¬
ber 1829 eine Summe von 211,552,555 fl . 67/g kr . betragen,
und im ersten Semester i83o eine Vermehrung mit
4,929,164 fl . 36 '/ « kr . erlangt hak , ist auf 216,481,717 fl.
43/ft kr. gestiegen ; da aber der Tilgungsfond bei seiner
Gründung am 1 . März 1817 ein Stammvermögen mit
50,155,627 fl . 21 -/3 kr . empfangen hat , so hat derselbe
aus eigenen Mitteln sein Vermögen um 166,346,090 fl.
22 kr - vergrößert-

6) Als Einkünfte des Fondes bestanden beim An¬
fangs des ersten Semesters 1830 blos die Kapitalszin¬
sen desselben mit 7,340,695 fl . 10V4 kr. Seither haben
sie sich durch die Zinsen von der neuen Emlö/ung um
155,043 fl . 55 kr . , und durch die zur Tilgung des letz¬
ten Anlethens vom 1 . December 1829 fällige neue Do¬
tation um 232,56o fl . , im Ganzen auf 7,728,297 fl . 8 -/4 kr.
vermehret.

7) Dem Allerhöchsten Patente vom 21 . Mar ; 1818
gemäß sind aus den eingelösten Obligationen der alten
Staatsschuld jährliche 5 Mill . Guld . für die Termine bis
Ende Octoder 1829 öffentlich verbrannt worden . Zum
gleichen Zwecke befand sich in dem mit Ende des vori¬
gen Jahres verbliebenen Vermögen ein Vorrath mit
5,674,964 fl . i3/ft kr. , welcher durch die Operationen im
ersten Semester i83o um 1,378,571 fl . 16/ft kr, , im
Ganzen auf 6,953,535 fl . 29/ft kr . sich erhöhte , und
ebenfalls bei dem letzten Vermögensstande einbegriffen
ist. Von dieser Summe sind 3,161,487 fl . 8ftft kr . oder,
auf 2 '/ percentige Obligationen reducirt , 3 Mill . Gul¬
den 3o kr . zur Vertilgung für das laufende Jahr be¬
reits vorbereitet , und der Rest wird erst in der Zu¬
kunft seine weitere Bestimmung erhalten.

6 ) Für die periodische Vertilgung von Obligationen,
welche in Folge Allerhöchsten Patentes vom 1 . October
1829 H. 6 eintreten soll , sobald der Fond mit seinem
Einkommen eine zum bleibenden Vermögen nicht gehö¬
rige Kapitalssumme einlöste , die Eine Million Gulden
an Zinsen abwirft , können nur die betreffenden Anthei-
le aus den neueren Obligations - Einlösungen verwen¬
det werden . Von den im ersten Semester 1800 eingelö-
sten , in Conventions - Münze verzinslichen Obligatio¬
nen von 3,557,199 fl . 3ftft kr . betragen die jährlichen Zin¬
sen 161,196 fl . 20 kr . , welche im , Verhältnisse des halb¬
jährigen Einkommens und der Einlösungspreise , eines
Thcils dem bleibenden Vermögen mit 24,02 .8 fl . 24/ft kr.
und andern Theüs der Sammlung für die periodische
Obligations -Vertilgung mit i36 867 fl . 55/ - kr - augehören.

9) Die gesammten Einlösungen des TUgungsfon-
des betragen an Obligationen der neueren Staatsschuld
155,961,080 fl . kr. , der alten Staatsschuld 72711,686
fl . 17 )/« kr. , der Lottoanlehen 12,335,612 fl . 26 kr . , zu-
sammen 240978,678 fl . iM/s kr . , wozu ein barer Auf¬
wand mit 153,770,797 fl . i3 kr . erforderlich war.

10) Die î umme der Obligationen , welche der Til-
gungsfond mittelst eigener Barschaft eingelöst hat , wur¬
de noch durch das ursprünglich erhaltene Stammvermö¬
gen , und durch die aus den Einkünften der Staatskas¬
sen unentgeldlich erlangten Staarsschuldverschreibungen
vermehrt . D >e Totalsumme aller aus dem Umlaufe ge¬
setzten Obligationen besteht sonach aus dem eigenen
Vermögen des Fonds , nämlich : aus Kapitalien der
neuen Staatsschuld von 172,527 . 746 fl. 27/ / kr . , der
alten Staatsschuld von 35,866 342 fl . 35 V« kr . , der
ähnlichen zur Vertilgung bestimmten Staatsschuld von
6,953,535 fl . 29/ft kr . , ferner aus den eingelösten und



bereits vertilgten älteren Obligationen von 64,716,446
fl . 55Vs kr . , und aus dem bezeigten Lottoanlehen von
12,335,612 fl .r5 kr . , im Ganzen aus 292,395,682 fl . 53ffz kr.

über die Gehahrung des allgemeinen Tilgungsfva-
des in der 27 . Periode , d . i . vom i . Mai bis letzten
October i83o haben sich folgende Resultate ergeben:

1 ) Die bare Einnahme hat bestanden in dem an¬
fänglichen Cassareste von 21,982 fl . 60 '/ kr . , in Kauf¬
schillingen für Staatsgüter und in zurück empfangenen
Kapitalien von 202,925 fl . 37 -/ kr. , welche zur Ver¬
mehrung des bleibenden Vermögens bestimmt sind,
dann in den übrigen gewöhnlichen Einkünften von
4,009,990 fl. 5f/ § kr - , zusammen sonach in 4,234,698 fl.
53 /̂ffr . Die gestimmten Ausgaben haben dagegen 4 166,401
fl . 2of/si kr. , und der verbliebene Cassaresc 81,497 fl.
iZ kr . betragen-

2 ) Von der in Eonventionsmünze verzinslichen
Staatsschuld wurde ein Kapital von 5,693,079 fl. 3i '/z
kr- mit baren 3,456,092 fl . 26/ « kr - , und

3) von der älteren Staatsschuld ein Kapital von
i,n4 , 067 fl . 3 kr . mit einem Aufwands von 662,71 ^ fl.
3 kr . eingclöset.

4 ) Das Vermögen des TilgungSfondeS hat sich im
zweiten Semester i83o , wenn die verlosten und die
gegen eingezahltc Kapitalien ausgefolgten Obligationen
zu - und abgerechnet werden , um 3,996,904 fl . 3 '/z kr.
in der neueren , und um 802,263 fl . 2Hz kr . in der alte¬
ren «Staatsschuld , im Ganzen daher um 4,799,167 fl.
5s/g kr vermehret . Aus den gesammten Operationen
des Tilgungsfondes , wie solche seit der Errichtung des¬
selben den 1 . Marz 1817 bis letzten Oktober 1800 er¬
wiesen sind , entstanden folgende Hauptergebnisse:

5 ) Der Vermögensstand , weicher mit Ende April
i83o eine «Lumme von 216,481,717 fl . 43s/« kr . betragen,
und im zweiten Semester i83o eine Vermehrung mit
4,799,167 fl . 5^ kr. erlangt hat , ist auf 221,280,884 fl.
48 /̂s kr . gestiegen ; da aber dem Tilgungsfonds bei sei¬
ner Gründung ein Kapital von 50,135,627 fl . 21 /̂g kr.
als ein Stammvermögen übergeben worden ist , so
hat derselbe aus eigenen Mitteln sein Vermögen um
171,145,267 fl . 2H/g kr . vergrößert.

6) Die Einkünfte des Fondes bestanden am Ende
des ersten Semesters 1860 in 7,728,297 fl . 8 ^ kr. Durch
di « Einlösungen vom 2 . Semester 1800 haben sich diesel¬
ben um 155,098 fl . 17 '/ kr. vermehrt , folglich auf
7,681,595 fl . 26/4 kr - erhöht-

7) Die mittelst Allerhöchsten Patentes vom 21.
März 1816 festgesetzte jährliche Vertilgung von fünf
Millionen Gulden in eingelösten Obligationen der älte¬
ren Staatsschuld ist für die Termine bis Ende October
1829 öffentlich erfolgt und auch schon gehörig verrechnet.
Zu einem gleichen Zwecke befand sich in dem Vermögen
des Fondes mit Ende April i83o ein vorbereiteter Vor¬
rath von 6,953555 fl. 2gVs kr- ,welcher durch die Opera¬
tionen vom 2 . ,Semester i83o um i,n4,o35 fl. 5i kr . , im
Ganzen auf 8,067,671 fl . 20 /̂s kr . gestiegen , und inglei¬
chen bei dem letzten Vermögensstande einbegriffen ist.
Aus diesem Vorratbe waren 5,148,549 fl . 14/4 kr . oder,
auf 2 '/ , pcrcerckige Obligationen reducirt , 5Mill . Guld.
schon unverzinslich und zur Vertilgung für das Ver-
waltungszahr i85o ausgeschieden , die auch in der Zwi¬
schenzeit am 20 . November 1830 wirklich bewirkt wor¬
den ist.

6) Für die periodische Vertilgung von Obligationen,
welche in Folge des Allerhöchsten Patentes vom i . Qcto-
ber 1L29 § . 8 eintreten soll , sobald der Fond mit seinem
Einkommen eme zum bleibenden Vermögen nicht gehöri¬
ge Kapitals - Summe einlöste , welche eine Mill . Guld . an
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Zinsen abwirft , ist ein jährlicher Zinsenbezng im 1 . Se¬
mester i83c> mit . 136. 867 fl . 55/4 kr.
im 2 . Semester 1660 mit . . . 142,976 fl . 36 '/ ) kr.
entfallen , daher auf die erste Mill.
im Vermögen des Fondes bereits . 279,844 fl- 32 kr.
vorhanden find.

9 ) Die gesammten Einlösungen , welche der Tilgungs¬
fond aus eigener Barschaft bestritten hat . betragen an Ob¬
ligationen der neuerenStaatsschuld 159,624,160 fl. 4^ kr.
veralten Staatsschuld . . . 73,625,762 fl , 20^ kr.
an anderen Obligationen . . . 12,335,612 fl . 25 kr.

zusammen 245,766,624 fl . 5o^ kr .,
wozu ein Aufwand nur 157,869,606 fl. 42V6 kr . ecsor-
d '. rlich war.

10 ) Die Summe der vorstehenden bar erfolgten
Einlösungen wurde noch durch das dem Tilgungsfonds
zugekommene Ltammvermögen , und durch die ihm aus
ben Einkünften der Staats - Cassen unentgeldlich über¬
gebenen Obligationen vermehrt . Die Total - Summe al¬
ler Scaatsschuldverschreibungen , welche der TilgungS-
sond aus dem Umlaufe gesetzt hat , besteht demnach aus
den zum eigenen Vermögen desselben gehörigen Kapi¬
talien der neueren Staatsschuld von 176,024,660 fl . 3o /̂z
kr . , und veralten Staatsschuld von 43,656,161 fl . Vgk,,' . ,
ferner aus den cingelösten und bereits jahrweise vertilg«
tcn Obligationen der älteren Staatsschuld von 64,716,445
fl . 55 °/g 'kr . , und aus anderen Obligationen von 12,335,612
fl . 25 kr. , im Ganzen aus 297,263,869 fl . 62/ » kr.

11 ) Der beim Schlüsse des 2 . Semesters 1860 ver¬
bliebene , indem Rechnungsabschlüsse der Tilgungssonds-
Dnection ausgewiesene bare Geldvorräte ) von 81,497 fl.
i5 kr . wurde eben so , wie der Vermögensstand in Ob¬
ligationen von 221,280,861 fl . 48/z kr . , bei der am
5o . October i63o abgehaltenen Untersuchung der Til¬
gungsfonds - Sasse richtig vorgefunden . Wennjedochdie
bald darauf , nämlich am 20 . November i83o für das
Jahr 18Z0 öffentlich vertilgten Obligationen der älteren
Staatsschuld mit5,148,54gfl . i4V » kr. ,oder 5 Mill . Guld.
zu 2 '/ percerU . verzinslich , in Abzug gebracht werden,
so besitzt der Fond noch 216,162,335 fl . 34 kr . in Obli¬
gationen.

2 ) I n v a l i d e n so u d . e
Die Vetheilung aus dem Fonds des Vereins , wel»

cher unter der Benennung : Verein zur Unterstützung
öftere , kajserl . Invaliden aus den Feldzügen der Jahre
1816 , 1814 , i8i -5 , bekannt ist , geschah am i6 . Jumi63i
sowohl hier in Wien , als auch in allen Provinzen der
Monarchie , in welchen die zu Betheilenden leben , in¬
dem die Zinsen des wohlverstcherten , eine Mill . Gulden
übersteigenden Vereins - Kapitals mit 5ooo fl . W . W.
an 5o invalide Officiere , jeder mit 100 fl . , 10,000 fl.
W - W . an 200 invalide Unterofficiere oder sehr mühse¬
lige Gemeine , jeder mit 5o fl. , 29 .325 fl . W . W . an
1173 invalide Gemeine jeder mit 25 fl. , 260 fl. W . W . an
einen invaliden Offcier im Ganzen also 44,676 fl . W - W.
und überdieß noch 100 fl . C . M . an 4 invalide Gemeine,
jeder mit 26 fl . C . M . , gespendet wurden.

Mit Ende des Militärjahres 1829 zeigen sich die in
Provinzial - Versorgung stehenden Invaliden mit 64 in
gänzlicher , und 62 in theilwejser Versorgung , und die
gesammten eingegangenen Beträge mit 76,688 fl . 3O °/^
kr . C . M . , 10,462 fl . 39^ kr. in Obligationen , io5 Paar
Schuhen und 12 Metzen Erdäpfel.

5 ) Handel.
Das erste Dampfboot der Actien - Gesellschaft für

die Dampfschifffahrt im österr . Kaiserstaate hat am 4 . Scp-



tember i63o von Ebersdorf bei Wien die Fahrt nach
Pesth angetreten , und ist daselbst in i5 Stunden 23
Min . angclangt . Am 11 . April i83i kehrte dasselbe
von Pesth nach Wien zurück, und ging bereits am 19 . April
wieder mit Reisenden und voller Ladung nach Semlin
ab , wo es am 25 . April anlangte . Am 3o . April trat es
die Rückreise nach Wien an , landete am 14 . Mai beim
Lusthause im Prater , und fuhr am 26 . Mai wieder nach
Pesth und Semlin ab . Von da kam dasselbe am 28 . Juni
wieder nach Wien zurück , legte wegen des hohen Was«
fcrstandes ander Sophienbrücke an , nad fuhr am 6 . Juli
über Pesth nach Semlin ab.

Im Jahre i83o sind in dem Hafen zu Triest 914
Schiffe aus weit entfernten Hafen und 7509 Küstenfah¬
rer aus dem adriatischen Meere « » gekommen , dagegen
888 Schiffe nach weit entfernten Häfen und ? 584 Küsten¬
fahrer abgegangen . In demselben Jahre zahlte die Schiff¬
fahrt mit den Dampfschiffen 216 Reisen und 6614 Rei¬
sende.

4 ) Wohlthatige Anstalten.

Am 3o . Jauner 1861 ist in den k. k. Nedourensalen
die jährlich zum Besten der öffentlichen Wohlthätigkeits-
anstalten Statt findende , mit einer Lotterie verbundene
Redoute abgehalten , und dadurch eine reine Einnahme
von 4189 fl . 16 kr . C . M . erreicht worden.

Am 21 . Februar i83i Abends 7 Uhr wurde die von
Sr . k. k. Majestät allergnädigst bewilligte musikalische
Akademie in dem k. k. großen Redoutenfaale zum Vor¬
theil der in dem Versorgungshause zu St . Marx sich
befindenden armen Bürger , Bürgerinnen und Bürgers¬
kinder gegeben . Durch die großmüthigen Gnadengeschen¬
ke des Allerhöchsten Hofes , des hohen Adels , derhiesigen
Bürgerschaft , dann des übrigen zum Wohlthun so ge¬
neigten Publikums ward die Bürgerspitals - Verwaltung
in den Stand gesetzt , den im Verforgungshause zu St.
Marx befindenden armen , von Alter und Gebrechlichkeit
gebeugten Bürgern , Bürgerinnen und Bürgerskinderw
die Wohlthat einer belonderen täglichen Zulage noch fer¬
ner zukommen zu lassen.

Am i2 . April i83i wurde für den Fond des von Sr.
k. k. Majestät allergnädigst bestätigten Vereines zuxUMer-
stützung erwachsener Blinden in dem k. k. großen Redou-
tensaale eine musikalische Akademie gegeben . Die groß¬
müthigen Geschenke des Allerhöchsten Hofes erhöhten die
ansehnliche Einnahme dieser Akademie , wodurch der
Verein die Mittel erhielt , in vermehrter Ausdehnung
zum Besten der armen Blinden zu wirken.

Am 28 . Februar und 20 . April i83i hat die Gesell¬
schaft der Tonkünstler zum Vortheil des Pensions - In¬
stitutes für ihre Witwen und Waisen das Oratorium:
Salomon , und die Cantate : die vier Menfchenaltec , im
Hoftheater nächst der k. k. Burg aufgeführt , wodurch
eine reichliche Einnahme erzweckt wurde-

Der Maskenball , welchen die Gesellschaft adelicher
Frauen zur Beförderung des Guten und Nützlichen am
9 . Jänner i83i im k- k. großen Redoutenfaale veran¬
staltete , hat eine reine Einnahme von 368i fl . 9 kr. W . W.
verschafft , wovon Brennholz angeschafft und an dürftige
Familien ausgetheilt wurde.

Se . k . k. Majestät haben der Penstonsgesellschaft
für bildende Künstler einen maskirten Ball in den k. k.
Redoutensälen abhalten zu dürfen zu bewilligen geruht,
welcher den 21 . November i83o gegeben wurde , der eine
nicht unbedeutende Einnahme gewährte.

Die Anzahl der in Wien theils bei der k . k . Rech-
nungs - Confection in Armensachen , theils bei jeder ein¬

zelnen Pfarre gelösten Enthebungskarten vom Glückwün¬
schen zum Neuenjahr i83r belief sich auf 10,536 Kareen,
wofür ein Betrag von 9681 fl . 22 kr . C . M . einging,
welcher ganz auf Winterbedürfnisse für Arme verwen¬
det wurde.

Bei dem allgemeinen Witwen - und Waisen - Pen¬
sions - Institute in Wien lautet das mit lehtem Jänner
1831 abgeschlossene Rechnungs - Summarium des8 . Ver¬
waltungsjahres dahin : Durch die Aufnahme von 64neuen
Mitgliedern stieg die Zahl der GesellschaftSglieder , nach
Abrechnung von 37 Verstorbenen , 22 Gelöschten und
2 freiwillig Ausgetretenen , auf 2167 . Das reine Ver¬
mögen des Instituts , welches am Schluffe des 7 . Ver-
waltungsjähres in 722,604 fl . 21 kr . C - M . bestanden
hatte , stieg im Laufe des 8 . VecwaltungSjahres auf
783,186 fl . 3 kr . C . M . Von dem JnstitutSvermögeu
waren bis letzten Jänner i83i bereits 776,729 fl . 5 kr.
auf Realitäten gegen Pupillae - Sicherheit zu 5 vom
Hundert fruchtbringend angelegt , wovon die laufenden
Jahreszinsen , mit Emrechnung der Interessen vonnoofl.
als Geschenk eingegangener k. k . Staats - Schuldver¬
schreibungen , zusammen 38,811 fl . 27 kr . C . M - betra¬
gen . Rechnet man hierzu die laufenden Jahresbeiträge
der JnstitutSglieder mit 46 . 104 fl . , so zeigt sich die jähr¬
liche Einnahme von 84,916 fl . 27 kr . , womit das Insti¬
tut in das neunte Verwaltungsjahr hinübertritt . Die
Zahl der angewiesenen Pensionen belief sich mit letztem
Jänner i83i auf 91 , worunter 60 Witwen - und n Wai¬
sen - Pensionen , für welche in dem abgelaufenen Ver-
waltungsjahre i83c » zusammen 27,416 fl . 40 kr . C . M.
bezahlt worden . Die Verwaltungskosten beliefen sich auf
358i fl . 56 kr . , daher die Gcsammclasten des Instituts
an Pensionen und VerwaltungSkostcn auf 60,998 fl . 36
kr . C . M . Von den baren Casse - Empfängen konnte
demnach die überschüssige Summe von 60,681 fl. 42 kr.
zur reinen Vermehrung des Jnftitutsfondes verwendet
werden . Außerdem wurden von den freiwilligen Bei¬
tragen zur Unterstützung solcher hilfsbedürftiger Wit¬
wen und Waisen von Jnstitutsmitqliedern , welche nach
den Statuten keinen Anspruch auf Pension haben , in
dem Verwaltungsjahre i83o sieben hilfsbedürftige Com-
petentinnen zusammen mit 472 fl . C . M . betheilt.

Die Rechnungs - Abschlüsse der Administration der
ersten österreichischen Sparcasse und der mit ihr vereinig¬
ten allgemeinen Versorgungsanstalt haben sich mit letz¬
tem Decembee i83o auf folgende Weise gestellet:

») Die Sparcasse verwaltete
am3i . Dec . 1830 für sich 8,286,829 fl. 5i kr- 2 dr.

8 ) Die allgemeine . Versor¬
gungsanstalt . . . . 1,926,228 „ 52 „

Beide Anstalten zusammen
in C . M - . . . . 10,216,068 fl . W kr. 2 dr.

Die Zahl ihrer Interessenten belief sich an diesem
Tage:

a ) bei der Svaroaffe auf . . . . . . . 32,545
8) bei der allgemeinen VerforgungSanstalt,

nach Abzug von 1228 Abgegangenen , auf . 69,690
mithin bei beiden Anstalten auf . . . . . 72,133

Das eigenthümliche Sparcasse - Kapital , welches in
Gemäßheit des § . i5 der Statuten als Rcservefond zu
dienen hat , betrug mit 3i . December i83o : i5o,458 fl.
56 kr . 2 d r . C . M.

Nach dem Rechnungsabschlüsse der Ersparnißcasse
im Aller - Polizei - Bezirke in Wien bestanden mit letz¬
tem Decrmber i33o sämmtliche Einlagen in 262,889 fl.
2ä 'V kr . , und das eigentliche Sparcasse - Vermögen in
16,404 fl . 62'/4 kr . C . M.



Beider Sparcasse zu Oberhollabrunn V . U . M . B.
betrug im Jahre i83o die Einnahme 606,542 fl . 47 kr.
die Ausgabe . 374,125 ,> 6 >>
der Casseftand . 132,420 fl . ^ i kr-

und zwar in k. k. Staatspapieren 3 i, 4oo fl.
in Privatschuldverschreibungen . 93,710 fl.
in barem Gelbe . 7,3io fl . 41 kr.

mithin obige . . . . . . 132,420 fl . 41 kr.
Aus dem Berichte der Direetion der ersten österrei¬

chischen Brandschaden - Versicherungsgesellschaft in Wien
geht hervor , daß diese Gesellschaft am Schluffe des Jah¬
res i63o ein Kapital von 47,534,547 fl . 34 kr . C . M . un¬
ter ihrer Versicherung hatte , und zur Deckung der Ge¬
fahren , welchen sie darauf wahrend der Jahre i83i bis
1834 ausgesetzt bleibt , einen Prämienbetrag von 230,396 fl.
58 kr . C . M . vortragen konnte . Für das Jahr i83owar
ihr an Prämien die Summe von 200,556 fl . 47 kr. C - M.
eingeflossen . Sie bestritt hievon , außer ihren Verwal¬
tungskosten , sammtliche ihr im Jahre i83o in Folge ih¬
rer Affecuranz - Verbindlichkeiten zur Last gefallenen An¬
sprüche mit 122,199 fl . 10 kr. , indem sie an 3o8 Par¬
teien für wirkliche Brandschäden 119,214 fl . 43kr . C . M.
vergütete , und noch überdicß in 74 Orten wegen Vor¬
drechen , für Lärm - und Löschkosten , dann als Beloh¬
nungen und Schadenerhebungs - Unkosten 2984 fl. 27 kr.
auszahlte ; tilgte den letzten Rest des im Jahre 1627 er¬
littenen , seiner Zeit mit 119,005 fl . 3i kr. ausgewiesenen
Verlustes , so daß nun ihr Haftungskapital sich vollkom¬
men ergänzt findet ; hinterlegte noch weiter 10,000 fl . C.
M . in den Reservefond , und bewilligte endlich ihren
Mitgliedern selbst die erste Superdivibende von 18 fl.
C . M - pr . Actre . Das ihren Versicherungen zur Gewähr¬
leistung dienende Aktivvermögen bestand am Schluffe
des Jahres i83o in 2,242,664 fl . 2 kr . C - M . , worunter
eine Barschaft von 842,664 fl . 2 kr - begriffen war.

Nach einer Hauptüdersicht über alle im Monate
December i82o von den öffentlichen Wohlthangkeits-
und Humanitäts - Anstalten in Wien zum Theil ganz
verpflegten , zum Theil auf die Hand betheilten Perso¬
nen befanden sich mit letztem December i82o in Wien
im allgemeinen Krankenhause 2247 Personen , im Fin¬
delhause und auch außer dem Hause 12,627 Kinder,
im Bürgerspital 236 Personen , im Waisenhaus 3307
Kinder , im Versorgungshause am Alserbach 196 Per¬
sonen , im Versorgungshause im langen Keller 81 Per¬
sonen , im Versorgungshause in der Währingergaffe,
mit Einschluß der Grundspitäler , 751 Personen , im Ver¬
sorgungshause zu Mauerbach 705 Personen , im Ver-
sorgungshause zu Pvbs 5o8 Personen , und im Versor¬
gungshause zu St . Andrä 212 Personen ; in der frei¬
willigen Arbeitsanstalt blieben beschäftigt 2o5 Personen.
Betheilt wurden außer dem Bürgerspitale und aus der
Bürgerlade 996 Personen , vom großen Armenhausfon-
de 9705 Personen , vom Johannisspitalsfonde 45i Per¬
sonen , vom Hofspitalssonde 170 Personen , vom Land-
wehrfonde 20 Personen und vom Armen -Jnstitutsfonde
2979 Personen . Aus dem disponiblen Wohlthätigkeits-
fonde wurden im December 18Z0 betheilt 45i Personen
mit 1428 fl . C . M . Es wurden daher im Monate De-
ccmber 1850 im Ganzen unterstützt 27,069 Personen.

Im Jahre i82o haben sich , außer der Klcinkinder-
warcanstalt auf der Landstraße , auch noch 2 andere ähn¬
liche Anstalten am Schaumburgerhof und in Margare¬
then gebildet.

Am 6 . Juni i63i wurde eine Kinderbewahranstalt
auch im Neulerchenfeld , so wie am i3 . Juni i83i eine
solche in dem Pfarrbezirke Reindorf eröffnet , wohin die

Ortschaften Fünfhaus , Sechshauö , Braunhirschengrund
und Rustendorf eingepfarrt find.

In der Vorstadt Gumpendorf wurde am 4 . Okto¬
ber i62o eine dritte Schule eröffnet.

Am 4 - October i83o wurde im hiesigen Blindenin¬
stitute die Hauscapelle eingesegnet und zugleich das Bild-
niß Sr - Majestät des Kaisers , dann die Büsten Ihrer
k. k. Majestäten des Kaisers und der Kaiserin ausgestellt.

Die herrschaftlichen Läufer , welche am 2 . Mai 1631
ihren gewöhnlichen Wettlauf im Prater hielten , haben
von den großmüthigen Geschenken des AllerhöchstenHo-
fes und der hohen Herrschaften den Invaliden zur Be-
theilung auf die Hand 100 fl . W . W- , der Gesellschaft
adeliger Frauen eimn Beitrag von 55 fl . W . W . gege¬
ben , und ihre alten dienstlosen Kameraden , auch die
Witwen und Waisen derselben mit 5oo fl . W . W . un¬
terstützt.

Am 6 . September i83o fand in Wien unter den
Tuchlauben in dem von der Gesellschaft der Musikfreun¬
de des österreichischen Kaiserstaates neu erbauten Hause
Nr . 566 die feierliche Grundsteinlegung Statt.

Am 18 . April i83i wurde zu Grätz eineKleinkinder-
Wartanftalt eröffnet.

Am 10 . September i83o wurde zu der von der in
Wien befindlichen Congregation der P . P . Mechitaristen
in Unter - Klosterneuburg neu erbauten Kirche , zum heil.
Jakob genannt , und dem damit verbundenen Gebäude
mit großer Feierlichkeit der Grundstein gelegt-

Am 4 . Oktober i83o wurde in der Neustadt zu Prag
daS neu erbaute Convict feierlich eröffnet.

Zu Innsbruck in Tirol wurde am 4- Oktober i85o
die von der Kaiserin Maria Theresia 1776 gegründete,
im Jahre 1813 aber aufgelöste Ritter - Akademie als Un¬
terrichts - und Erziehungsanstalt wieder auf das feier¬
lichste eröffnet.

Am 23 . Oktober i33o ward in Preßburg der Grund¬
stein zu dem neuen Vürgerspital auf eine feierliche
Weise gelegt.

5) Neue Straßen.

Im Jahre 1629 wurden in Mähren und Schlesien,
und zwar im Hradffcher , Prerauer , Znaimer , Jglauer,
Teschner , Troppauer , Brünnerund Olmützer Kreise durch
Privat - Concurrenz im Ganzen anSeitengraben 1,702,162.
an Plamrung 1,345,488 , an Belegung mit Grundstein
692,143 , und an Beschotterung 642,208 Klafter hergestellt.

6) Patente und Circulare.

^ Unterm 21 . Juni i 83o wurden die Vorschriften in
Beziehung auf die Prüfung der Advokaten bekannt ge¬
macht.

Unterm 23 . Juni , die Anwendung der im § . 4 der
allgemeinen Bestimmungen zu dem neuen Durchfuhrs-
Zollrariffe vom I . 1629 ausgesprochenen Begünstigung
für die die Staaten Sr . Majestät in einer Straßenlänge
von zehn Meilen durchziehenden Waaren auf verschie¬
dene Viehgattungen betreffend.

Unterm 24 . Juni , wegen Errichtung einer Wegmauth
auf der neu erbauten sogenannten Holzstraße in der
Brigittenau.

Unterm 21 . Juli wegen des mit dem Königreiche
Dänemark abgeschlossenen Vermögens - Freyzügigkeits-
Vertraass-

Uu . eem 5o . Juli , womit bestimmt wirb , welche Stu -,
10
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dierende an ungarischen Lehranstalten geprüft , und wel¬
che an selben nicht geprüft werden dürfen-

Unterm 3o . Juli , womit die 4 . Aufkündigung von
»o Millionen Gulden der fünspercentigen Staatsschuld
bekannt gemacht wurde.

Unterm i . August ward bekannt gemacht , daß die
zwischen Österreich und Modena bestehende Freizügigkeit
sich auch auf bas Herzogthum Massa und das Fürsten¬
thum Carrara erstrecke.

Unterm 4 . August , die Eröffnung des neu erbauten
Kettensteges über die Wien nächst der Bärenmühle zum
allgemeinen Gebrauch betreffend.

Unterm 4 . August , Bekanntmachung eines neuen
Verzehrungssteuer - Tariffes für die nach Wien gebrach¬
ten Vau - und Werkhölzer.

Unterm 7 . August , über die Behandlung der am
2 . August iLZo in der Serie 124 verlosten Banko -Kapitale.

Unterm ii . August wurden neue Bestimmungen zu
dem Verzehrungssteuer - Circulare vom 28 . Juni 1829
bekannt gemacht.

Unterm 21 . August , die Ausschreibung der Erbstcuer
und Judensteuer nebst der bereits ausgeschriebenen Cr-
werbsteuer für das Jahr 1831 betreffend.

Unterm 6 . September wegen Mauthbefreiungen
für die Bewohner jener Orte , welche mit Mauthschran-
ken umschlossen sind , und für die Materialfuhren zu
Userschutz- und Negulirungsbauten.

Unterm 6 . September wurden die Bestimmungen
für das Benehmen bei der Durchfuhr des ausländischen
Salzes bekannt gemacht.

Unterm 9 . September , über Die Behandlung der
am 1 . September i83o in der Serie 222 verlosten vier-
percentigen Hofkammer - Obligationen.

Unterm 10 . September , wegen Befreiung der mit
Dekreten angeftelltcn Schulgehilfen von der Militär-
pflichtigkeit.

Unterm 25 . September ward verordnet , daß in Zu¬
kunft die Legalistrung einer Urkunde über mündliches
Ansuchen von den Gerichtsbehörden nur auf der Grund¬
lage eines ordentlich aufgenommenen Protokolls auSge-
ferrigt werden dürfe-

Unterm 28. September wurde eine Abänderung des
Verzehrungssteuer - Circulars vom 11. August 183o be¬
kannt gegeben.

Unterm 4 - November , wegen Ausschließung der nicht
ganz tadellosen Individuen von Bekleidung der Grund-
buchssührer - und Vogtei - Verwaltersstellen.

Unterm 6 . November , über die Behandlung der am
2 . Nov . i83o in der Serie i48 verlosten vierpercentigen
Vanko - Obligationen.

Unterm 9 . November wurde die Verzehrungssteuer
für die in die Kathegorie der Weißfische gehörigen ge¬
meinen Fische in Wien herabgesetzt.

Unterm 22 . November wurde der Preis des in ein-
centige Fässer verpackten Salzes bei dem Verschleißamte
zu Gmunden herabgesetzt.

Unterm 22 . November wurden die Grundsätze über
das Verfahren bei Wasserbauten , und der Bedeckung
Des Dazu erforderlichen Aufwandes bekannt gemacht.

Unterm 26 . November , die zur Erleichterung des
Ausfuhrhandels für die Abnahme der Nebenzollgebüh-
ren erlassene Anordnung betreffend.

Unterm 15 . December , wegen Erhöhung des Post-
Ritt - und Kaleschgeldes in Niederösterreich , Kram , dem
Küstenlands und einigen Kreisen Galliens vom i . Jän¬
ner ib3i an.

Unterm 20 . December , die neuen Bestimmungen der
Aufnahmstaxen für die hiesige Findelanftalt betreffend.

Unterm 24 . December , wegen Anwendung der in
Ansehung der Banknoten bestehenden gesetzlichen Bestim¬
mungen auch auf die neuen Banknoten zu 5oc» fl . und
1000 fl.

Unterm 26 . December , wurde die Ausfuhr von Waf¬
fen und Munuion nach dem Königreiche Polen und in
den Freistaat Krakau verboten.

Unterm 27. December , die Vorschrift für die Zu¬
rückvergütung zu viel entrichteter Gefällsbeträge be¬
treffend-

Unterm 2 . Jänner 18Z1 ward verordnet , daß das
Verbot der Ausfuhr von Waffen und Munition nach
Dem Königreiche Polen und dem Freistaate Krakau sich
auch auf den Salmter und auf die Durchfuhr sämmtli-
cher diestr Artikel aus dem Auslande durch das österrei¬
chische Staatsgebiet in die genannten Staaten erstrecke.

Unterm 5 . Jnnner , über die Behandlung der am
5 . Jän - i83i verlosten Kapitalien der älteren Staatsschuld-

Unterm 6 . Jänner , wegen Enthebung des Vereines
der Redemtoristmnen in Wien von dem Amortisatlons-
gesetze.

Unterm 9 . Jänner ward die Ausfuhr von Pferden
nach Polen verboten.

Unterm 12 . Jänner , in Bezug auf die Errichtung
der vereinten Cameralgefällen - Verwaltung in Nu -der-
österreich.

Unterm 3i . Jänner ward bekannt gemacht , daß Lanv-
wehrmänner in die neue Grenzwache übertreten dürfen.

Unterm 1. Februar , wegen Verboths der Pferde,
ausfuhr in das Gebiet der Freistadr Krakau.

Unterm 9 . Februar , die Auflassung der k. k- n . ö.
Provinzial - Casse für die beftndern direkten Steuern
vom i - März 18Z1 an , und die gleichzeitige Übertra¬
gung des dießfälligen Casse - Geschäftes auf die k. k. n . ö.
Provinzial - Einnahms - Casse betreffend.

Unterm 16 . Februar wurden berichtigte Grundsätze
über das Verfahren bei Wasserbauten und der Bede¬
ckung des dazu erforderlichen Aufwandes bekannt gemacht.

Unterm 24 . Fcbruar ward die Aus - und Durchfuhr
von Waffen , Picken , Sensen und Munition in die im
Aufstande befindlichen Herzogtümer Modena und Par»
ma , dann d >e Leganonen des Kirchenstaates verboten.

Unterm 24 . Februar wurde die Ausfuhr der Pferds
in das Ausland verboten.

Unterm 24 - Februar , wegen Allerhöchst bewilligter
zehnjähriger Erwerbsteuer - Befreiung der industriellen
Unternehmungen , welche auf die Erzeugung des Zuckers
aus inländischen Urprodukten gerichtet sind.

Unterm 2 . März , über die Behandlung der am
1 . März 18Z1 in der Serie 223 verlosten sunfpercerin¬
gen Hvskammer - Obligationen.

Unterm 19 . März , wegen Svidenzhaltung derRück-
stände an der Erwerbsteuer , dann wegen der Termine
zur Vorschreibung und Löschung derselben.

Unterm 27 . März wurden mehrere Bestimmungen
für die Verzollung des Zuckermehles bekannt gemacht.

Unterm ii - April , in Betref der Vorschriften wegen
Bestimmung der Gebühren für die Sachverständigen in
gerichtlichen Civilgeschäften.

Unterm 18. April , in Ansehung der Überreichung der
Hausbeschreibungen und der Zinsbekenntnisse von Mi¬
chaeli! i03o bis dahin i83i zum Behuf der Hauszinsbe¬
steuerung für dag Verwaltungsjahr , 632 , dann in Ve-
tref der mit zu beobachtenden Vorschriften.

Unterm 20 . April , die Sicheryeitsmaßregeln gegen
die Gefahr der Explosionen bei Dampfmaschinen be-
treffend.

Unterm 21 . April wurde die Eröffnung der 'unent-



geldlichen Donau - Badeanstalten in Wien für das Jahr
'i83i bekannt gemacht.

Unterm 25 . Apr >l ward die Erzeugung , so wie auch
die Einfuhr und der Verkauf der grünlich goldschillern¬
den Eß - und Kinderspielerei - Geschirre verboten.

Unterm 24 . April ward bekannt gemacht , daß die
Saline Hallein dem k. k. Salz - Oderamte zu Gmunden
untergeordnet werde , und die k. k. Berg - und Salinen-
Direction zu Salzburg den Titel : » k- k. BergwesenS-
Direction zu Salzburg " erhalte.

Unterm 2 . Mai wurde die Ausfuhr von Waffen,
Picken , Munition und Salpeter in die Moldau und
Wallachei , nach Podolien , Volkynien und Bessarabien
verboten , die Sensen aber von diesem Verbuche ausge-
numilieli.

Unterm ri . Mai , wegen Ausdehnung des Waffen¬
ausfuhrverbotes in die Moldau und Wallachei , dann
Podolien , Volhynien und Bessarabien , aus dis Durch¬
fuhr der Waffen und Kriegsbedürfnisse nach den Rich¬
tungen gegen diese Länder.

Unterm 24 . Mai , die Befreiung der Steinkohlen
vom Aus - und Eingangszolle bei der Ausfuhr von Istrien
und Dalmatien in die übrigen Provinzen der Monar¬
chie , und die Herabsetzung des Einganqszolles für Garne
aus Flachs , Hans und Werg , dann für Steingut bei
der Einfuhr zum eigenen Gebrauch betreffend.

Unterm 26 . Mai wurde das Allerhöchste Verbot
des AbweidenS der Saatfelder auch auf die Wiesen aus¬
gedehnt.

Unterm 2 . Juni über die Behandlung der am 1 . Juni.
,L5i in der Serie 226 verlosten fünfpercentigen Hoskam-
mer - Obligationen.

Unterm 6 . Juni , wegen Aufhebung des Verbots
der Sensenausfuhr nach den päpstlichen Staaten , dann
nach den Herzogtümern Modena und Parma.

Unterm 25 . Juni , wegen Herabsetzung des Preises
des in einarmige Fässer verpackten Salzes bei dem k. k-
Verschleißamte zu Gmunden.

7) Geburten.

Am 18 . August i85o wurde Ihre kais. Hoheit die
Frau Erzherzogin Sophie , Gemahlin Sr . kais. Ho¬
heit des Erzherzogs Franz Karl , von einem Erzherzoge
entbunden , welcher in der Taufe die Namen Franz
Joseph Carl erhielt.

Am 17 . Jänner i83i wurde Ihre kaiserl . Hoheit die
Frau Erzherzogin Maria Dorothea , Gemahlmn Sr.
kaiserl . Hoheit des Erzherzogs Joseph , Reichspalatinus,
von einer Prinzessin entbunden , welche in der Taufe
die Namen Franziska Maria Elisabetha erhielt.

8) Todesfälle.

Am 20. Juni i85o ftarb die rühmlichst bekannte k. k.
Hofschauspielerin Sophie Müller.

Am 9 . July Hr . Franz Schubert , gewesener Schul¬
lehrer in der Rossau re.

Am r4 . Juli der wohlehrw . Hr . Bernardin Maria
Hoffmann , Exprovmzial der P . P . Serviten , alt 67
Jahre.

Am 16 . Juli der wohlgeb . Hr . Franz Jos . Freih.
v - Kafferstein , k. k. Kämmerer , n . ö . Regierungsrath rc>,
alt 67 Jahre.

Am 25. Juli Hr . Ferdinand Edl . v . Vitsck' enhall,
Dr . der Rechte , auch Hof - und Gerichts - Advokat , alt
85 Jahre.
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Am 26 . Juli zu Preßburg der wohlgeb . Hr . Graf

Johann Zichy v . VPonykeö , k. k. Kämmerer , alt 52 Jahre.
Am 5o . Juli zu Kreutz der hochw . Hr . Constantia

Stanich , grjech . unirter Bischof zu Kreutz.
Am 6 . August Hr . Michael Benyovsky v - Benyow

und Urbanow , jub . königl . siebenbürg . Hosrath , Ritter
mehrerer Orden , alt 76 Jahre.

Am i5 . August Hr . Jakob Benedict Stulebner , der
Arzneikunde Dr . und öffentlicher Correpetitor des k . k.
Thierarznei - Institutes , alt 34 Jahre.

Am 18 . August der wohlgeborne Hr . Ludwig Graf
v . Praschma , Freih . v . Bildau , k. k . wirkl . Kämmerer,
alt äo Jahre.

Am 22 . August der wohlgeb . Hr . Friedrich Freih.
v . Siber , k. k. Wechsel - undBörse - Sensal , alt54Jahre.

Am 6 . September der hockw . Hr . Cyrillus Paula,
des Prediger Ordens Provinzial , alt 60 Jahre.

Am 16 . September Hr . Leopold Edl - v . Scheider¬
bauer , Dr . der Medicin , gewesener Primararzt , dann
Physikers im stN . F ndelhause , alt 74 Jahre.

Am 16 . September Hr . Friedrich Degl , Wund¬
ernd Geburrsarzt , alt 55 Jahre.

Am 9 . Qctober Hr . Joseph Kunst , akadem . Maler,
alt 25 Jahre-

Am 16 . Oktober Hr . Gustav Langenickel , Magister
der Pharmacie , alt 29 Jahre.

Am 25 . October der wohlehrw . Don Anton Maria
Haus , Priester aus dem Barnabiten Collegio , gewes.
Propst in mehreren Collegien und Senior der deutschen
Provinz , alt 74 Jahre.

Am 26 . Oktober Hr . Joh . Georg Mengele , pensi
Verwalter vom r . k. Versorgungshause in der Währinqer
gaffe , alt 89 Jahre.

Am 4 . November der hochw. Hr . Joseph Otto , Welt-
priefter , k- k. Rath und pens . Custos der k. k. Universt-
tätS - Bibliothek , alt 90 Jahre.

Am 4 . November Hr - Franz v . Steinlein , Dr . der
Medicin , alt 60 Jahre.

Am 6 . Nov . Hr . Joseph Debrois Edl . v . Bruyck,
pens . k . k. Hosrath , alt 60 Jahre.

Am n . Nov . zu Pesth der Dichterund Literator Hr.
Karl v . Kisfaludy , alt 4o Jahre.

Am iS . Nov . Hr . Karl Blenner , Magister der Phar¬
macie , alt 43 Jahre.

Am 24 . November Hr . Ignaz Jäger v . Waldau,
Dr . der Medicin und Chirurgie , alt 70 'Jahre.

Am 25 . Nov . Hr . Philipp Leban , Dr . der Rechte,
Hof - und Gerichts - Advokat und k. k. öff. Notar , alt ? 3
Jahre.

Am 29 . Nov . Hr . Franz Ritter v . Glanz , k. k . wirkst
Hosrath und Schatzmeister des österr . kais. Leopoldordens,
alt 80 Jahre.

Am 2 . December Hr . Anton Dunzendorfer , k. k.
Hofburgthcater - Wundarzt , alt 77 Jahre.

Am 3 . December Hr . Franz Kettner , k . k. Professor
der Landwirthschaft an der Wiener hohen Schule , alt 43
Jahre.

Am 9 . Dec . der hochgeb . Hr . Joseph Graf v . Met¬
ternich - Winneburg , k. k. wirkl . Kämmerer rc. rc. , alt 56
Jahre.

Am i4 . Dec . Hr . Wilhelm Kreuzer , k. k- Militär
Appellationsrath , alt 65 Jahre.

Am i5 . Dec . Hr . Karl Knecht , k. k. wirkl . Hosrath
und Staatsraths - Kanzleidirector , alt 76 Jahre.

Am 16 . Dec . Hr . Andreas Stingl , Wund - und
Geburtsarzt , alt 38 Jahre.

Am 22 . Dec . der wohlgeb . Hr . Leopold Freiherr v.
Nichler , pens . k. k. Oberst re . rc . , alt 76 Jahre.
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Am 26 . Dec . der hochw . Hr . Ulrich Wieser , Pfarrer

und k. l . Beneficiat im k. k. Ober - Belvedere , alt 90
Jahre.

Am 26 . Dec . die beliebte Schauspielerin Theresia
Krones , alt 29 Jahre.

Am 3i . Dec . Hr - Andreas Alois Finta v . Zabola,
königl . siebenbürg . Hofagent , zugleich Landes - und Ge.
richts - Advokat rc . , alt 31 Jahre.

Am 3 . Jauner i83i de ? hochw . Hr . Karl Giftschütz,
Weltpriester , k . k. Rath , Director der v . Zollerscben
Hauptschule rc . rc . , alt 78 Jahre.

Am 8 . Jan . Hr . Franz Krommer , k . k . Hof - Kam¬
mer - (Kapellmeister re . rc . , alt 72 Jahre.

Am iS . Jan . Hr - Karl Gampfer , geprüft . Wundarzt
und Geburtshelfer , alt 46 Jahre.

Am 26 . Jan . Se . Exc . der wohlgeb . Hr . Philipp
Ritter v - Stahl , k- k. wirkt , geh . Rath und jub . Hofkan ; -
ler der k. k. vereinten Hofkanzlei , alt 70 Jahre.

Am 9 . Februar der hochw. Hr . Joh . Maria Minetti,
Exprov ' nztal , Prior , und Provinz - Procurator der P . P.
Servilen , alt 71 Jahre.

Am 22 . Februar Hr . Jakob Schroth , akad . Bild¬
hauer , alt 58 Jahre.

In der Nacht vom 25 . auf den s6 . Februar zw Lem¬
berg Se . Excell . der wohlqeb . Hr . Graf Karl Peter Henne-
qmn von Fresnel und Curel , k. k. Gen . der Kavallerie
und Capitan der Trabanten - Leibgarde.

Am 6 . März Hr . Ferdinand ' Rosenberg , Director
der Hauptschule in der Leopoldftadt , alt 67 Jahre.

Am 8 . März Se . Exc . der wohlgeb . Hr . Gottfried
Frech - v . Warnsdorf , k . k. wirkt , geh . Rath und Käm¬
merer , pens . k . k. Feldzeugmeister rc. , alt 88 Jahre.

Am 8 . März der hochgeb . Hr . Carl Leonh . Graf
Harrach zu Rohrau , k. k. Kämmerer , Hof - Musikgraf rc .,
alt 66 Jahre.

Am 8 . März Hr . Johann Frisier , jub . Vice - Pro¬
fessor an der k. k. Akademie der bildenden Künste , alt
63 Jahre.

Am i3 . März der wMgeb . Hr . Joh . Freiherr Ma-
roenvich , pensi k . k- Oberst rc. , alt 58 Jahre.

Am 14. März Hr . Joseph Edl . v . Kaufmann , Dr.
der Medicin, alt 69 Jahre.

Am 22 . März der wohlgeb . Hr . Joh . Voich Frech.
v . Sterdetz , pens . k. k . Oberstwachtmeister rc . , alt 96
Jahre.

Am 23 . März der hochw . Hr . Joh . Georg Uhl,
Domherr , Rector an der Metropolitankirche zu Sanct
Stephan , Chur - und Chormeister rc. rc. , alt ? 3 Jahre.

Am 25 . März Hr . Joh Thüringer , bürgl . Wundarzt
und Geburtshelfer . alt 5i Jahre.

Am i3 . April Hr . Ferdinand Kauer , Musik - Com-
positeur , alt 82 Jahre.

Am 22 . April Hr . Alois Forstner , Magister der
Pharmacie , alt 3o Jahre.

Am 26 . April Hr . Joseph Langoff , gew . bürql . Wund-
arzt und Geburtshelfer , alt 5 ? Jahre.

Am 2 . Mai Demoiselle Louise Durant ( Pierson ) ,
Ballettänzerin im k- k. Hoftheater nächst dem Kärntner-
thore , alt 24 Iah ? ' .

Am 5 . Mai Hr . Alois Michael Mayer , Dr . der
Medicin , Augenarz ' , Prof , der Anatomie an der k . k.
Univ . in Wien rc. , alt 64 Jahre.

Am 7 . Mai der wohlgeb . Hr . Joseph Freih . v.
Doblhoff , k. k . Hvfrath , Präses der k . k. HauSzi " - Er¬
trägnisse - Erheb ^ ngs - Commission in N - O . rc. rc . , alt
6i Jahre.

Am 9 . Mai Hr . Joseph Frall , Lehrer in der v . Jost
er ' schen Hauptschule , alt 36 Jahre.

Am i2 . Mai der hochw - Hr . Anselm Schubert,
Priester der frommen Schulen und Prof , der Religions¬
lehre rc . , alt 46 Jahre.

Am 12 . Mai Hr . Andreas Königsberger , gew . Leh¬
rer der orientalischen Sprache , alt 98 Jahre.

Am 16. Mai Hr . Ferd . Stuhlberger , gew . bürgl.
Wund - und Geburtsarzt , alt 66 Jahre.

Am 22 . Mai Hr . Joseph Kempel , akad . Bildhauer,
alt 76 Jahre.

Am 24 . Mai zu Brünn der hochwürdigste Bischof
Hr . Wenzel Urban Ritter v . Stuffler rc. , alt 66 Jahre.

Am 25 . Mai Hr . Hubert v - PeusquenS , k- k. Feld¬
marschall - Lieutenant rc . rc. , alt ? 5 Jahre . >

Am 25 . Mai Hr . Norbert Wießner , Lehrer der
Tonkunst - und Organist an der Pfarre am Hof , alt 79
Jahre.

Am 26 . Mai Hr . Christian Crusius , k. k- Rath,
pens . Controllor der k. k. Fahrpoft rc-, alt 73 Jabre.

Am 26 . Mai Hr . Georg Kruteck , königl . ung . Lan-
desadvokat und Prof , des ung . Privat - , Criminal - und
des allg . Bergrechtes in der k. k. Ther . Ritter - Akademie,
alt 38 Jahre.

Am 31 . Mai Se . Durchl - Hr . Karl Fürst v . Clary
und Aldringen , k. k . Kämmerer rc. rc. , alt 54 Jahre.

Am 1 . Juni Hr . Franz Edl . v . Schallhammcr . k . k.
Regierungsrath und Res . der k - k. Hofkammer , alt 56
Jahre.

Am 11 . Jani zu Alland bei Heiligenkreuz der pens.
k. k. Hofschauspieler Hr . Siegfried Gotthilf Eckardt , ge¬
nannt Koch , alt 76 Jahre.

Am 27 . Juni der wohlgeb . Hr . Cajetan Freist , v.
Münch - Bellinghausen , k- k. 'wirkst Staats - und Coufe-
renzratst rc , alt 55 Jahre.

Am 28 . Juni Hr . Johann Nep . Hink , Dr . der Me-
dicin , alt 38 Jahre.

9 ) Ordensverleihungen.

Das Groß kreuz des k ö n . ung a r i sch en S t.
Stephan - Ordens  erhielt:

Se . Majestät Ferdinand , König v . Ungarn und Kron¬
prinz aller übrigen österreichischen Ecbstcmcen.

Den kön.  ung . St . S r e p h an - O r d en m 1 t
Brillanten  erhielten:

Se . Durchl . Hr . Clemens Wenzel Lothar Fürst Met¬
ternich - Wmnedurg , k. k. Haus , - Hof - und Staats¬
kanzler.

Se . Exe . Hr . Franz Graf von Saurau , k . k. au¬
ßerordentlicher Botschafter am großherzogl . toskanischen
Hofe.

Das Groß kreuz dieses Ordens  erhielten:
Se - Excell . Hr . Adam Graf Reviczky , kön . Ungar.

Hofkanzler.
Se . Excell . Hr . Anton Graf v . Cziraky , kön . ung-

äuüos Lurii »« rogiss.
Das Commandeurkreuz dieses Ordens

erhielt:
«e . Exc . Hr . Johann Freih . v . Geislern , k- k- wirkt,

geh . Rath und gewesener Hofkanzler der k. k. vereinig¬
ten Hofkanzlei.

Das Großkreuz des öfter r . kaiserl . Leo¬
pold - Ordens  erhielten:

Se . Excell . Hr . Anton Friedrich Graf von Mit-
trovsky , Oberster Kanzler der k. k. vereinigten Hofkanz¬
lei rc. rc.

Se . Durchl . Hr . Friedr . Xav . Prinz zu Hohenzol-
lern -. Hechingen rc . rc ., k . k. Feldmarschall.



Das Commandeurkreuz dieses Ordens
erhielten:

Hr . Philipp Freih . v . Neumann , k. k. Dotschafts-
rath.

Hr . Wilhelm v . Pflügl , k. k. Legationörath.
Das Ritterkreuz eben dieses Ordens  er¬

hielten:
Hr . Anton Pollinger , Hosrath des k. k. Hofkriegs-

rathes.
Hr . Franz Eckstein , königl . Rath , Prof , der Chirur¬

gie an der Universität zu Pesth re . re.
Hr . Karl Hadaly v . Hada , königl - Rath und Prof,

der Mathematik an der Universität zu Pesth.
Hr . Joh . Nep . Graf v . Lichtenberg , Herrschaftsbe¬

sitzer im Königreiche Jllyrien.
Den Orden der eisernen Krone erster

Klasse  erhielt:
Se . Durchl . Hr . Alfred Fürst zu Schönburg - Har¬

tenstein , r . k. geh . Rath und k. k. außerordentlicher Ge¬
sandter und bevollmächtigter Minister am königl . wür-
rembergischen Hofe.

Denselben Orden dritter Klasse  erhiel¬
ten :

Hr . Fermo v . Terzi , k. k. Gubernialrath und Provin¬
zial - Delegat in Como.

Hr . AUxius v . JunkovieS , k. k. pens . Gubernialrath.

10 ) Ehrenbezeigungen.
Fremde Orden  und die Allerhöchste Bewilli¬

gung , selbe annehmen und tragen zu dürfen , erhielten:
Das Großkreuz des Herzog l . Parma ' schen

Constantin St . Georg - Ordens:
Se . Durchl . Hr . Friedrich Xaver Prinz zu Hohen¬

zollern - Hechingen , k. k. Feldmarschall.
Das Co m m a n d e u r k r e u z dieses Ordens:
Hr . Joseph Freiherr v . Obenaus , Erzieh r bei Sr.

Durchl . dem Herzoge v . Reichstadt , und k. k. n . ö . Re¬
gierungsrath.

Hr . Joseph Scribaneck , k. k . Major vom General«
O .uartiermeisterstabe.

Hr . Johann Foresti , k. k. Hauptmann.
Das Ritterkreuz eben dieses Ordens:
Hr . Franz Brzezina v . Birkenthal , k. k. Major vom

Ingenieur - Corps.
Hr - Franz Weiß , k. k. Major.
Hr . Johann v . Braunitzer , k. k - Major in Pension.
Hr . Johann Vasy , k. k. Capitän Lieutenant.
Hr . Sigmund Petrich v . Hanusfalu , k. k. Haupt¬

mann vom General - Ouartiermeisterstabe.
Hr . Franz Hübler , k. k. Oberkriegscommissär und

ökonomischer Referent beim n . ö . Gen . Commando.
Hr . Joseph Gandelli , k. k. Ingenieur.
Hr - Joseph Longhi , Kupferstecher und Professor an

der Akademie der bildenden Künste in Mailand.
Das Ritterkreuz des großherzogl . toska¬

nischen St . Stephan - Ordens:
Hr . Joseph Graf Baillet de la Tour , pens . k. k.

Oberst.
Den russisch - kaiserlichen St . Annen - Or-

d en  3 . K l a ss e:
Hr . Ulysses Freiherr von Salis - Soglio , k. k. Haupt¬

mann.
Das Ritterkreuz des päpstlichen Chri¬

stus - Ordens:
Hr . Sylvester Graf von Dandolo , Contre - Admi¬

ral der k . k. Kriegs - Marine.
Das Ritterkreuz der königl . französischen

Ehrenlegion:
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Ss . Durchl . Friedrich Fürst zu Schwarzenberg , k. k.

Major.
Den königl . preußischen rothen Adler-

Orden 2 . Klasse:
Hr . Franz Scholl , k. k. Generalmajor.

Denselben Orden 3 . Klasse:
Hr . Philipp Edl . v . Lang , k. k . Oberst.

Denselben Orden 4 . Klasse:
Hr . Jakob Watterich von Watcerichsburg , k. k.

Hauptmann.
Das Großkreuz des königl . sardinischen

St . Mauriz - und Lazarus - Ordens in Bri l-
lant e n:

Se . Exc . Graf Adam Reviczky v . ReviSnye , Lön.
Ungar . Hofkanzler.

Das Commandeurkreuz des großherzogl.
bade u scheu Zähringer - Löwen - Ordens:

Hr . Heinrich Freih . von Rath , k. k. Major.
Das Ritterkreuz dieses Ordens:

Hr . Joseph Ritter Settele v . Blumenburg , k. k.
R ttmeister.

Hr . Georg Wachtel , k. k. Oberstlieutenant.
Den g r 0 ß h e rz 0 g l i ch badenschen Orden

der Treue:
Se . Hoheit Prinz Karl von Hessen und bey Rhein,

k. k. Oberstlieutenant.
Den großherzoglich hessenschen Ludwigs-

Orden 2 . Klasse:
Hr . Joseph Warlich von Bubna , k . k- Generalmajor.
Hr . Alexander Freih . Engelhardt von Schnellrn-

stein , k . k. Major.
Denselben Orden 4 . Klasse:

Hr . Johann Seidl v . Adclstern , k. k . Major.
Hr . Anton von Leyrih , k . k. QberUeutenant.
Hr . Mathias Pfersmann v . Eichthal , Verwalter

der Herrschaft Holitsch.
Das Großkreuz des großh . hessenschen

Hausordens:
Se . Hoheit Hr . Ferdinand Herzog zu Würtemberg,

k. k. Feldmarschall und Gouverneur von Mainz.
Se . Exc . Hr . Ignaz Graf Gyulai von MaroS - Ne¬

meth und Nadaska , k. k. Feldzeugmeister und Präsident
des Hofkriegsrukhes.

Den kurfürstl . hessenschen Hausorden
vom goldenen Löwen:

Hr . Ignaz Rud . Bischoff , k. k. Feld - Stabsarzt und
Prof - an der k. k . med . chirurg . Josephs - Akademie-

Hr . Anton Graf Gvrcey , pens . k. k. Hauptmann.

Die große goldene Civil - Ehrenmedail-
l e erhielten:

Hr . Johann Hamkirsch , Pfarrer und Schulen - Di-
ftrictsaufseher zu Plan im Taborer Kreise Böhmens-

Hr . Johann Spech , k. k Districts - Oberkriegscom-
missär zu Fünfkirchen.

Hr . Karl Joseph Dimla , Expedits - Direktor bei
dem kön . böhmischen Landesgubernium.

Hr . Ferrante Giussani, ' jub . Ober - Ingenieur in
Mailand.

Die mittlere goldene Civil - Ehrenme¬
daille  erhielten:

Hr . Ignaz Theodor von Preu , Landrichter zu Mühl¬
bach in Tirol.

Hr . Johann Biacsovszky , Arzt des Neutraer Co-
mitats.
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Hr . Natale Legnani , k. k. Mailänder Post - Direc-

tions - Commesso.
Hr . Joseph Halbarth , Bürger , n Gratz.
Die kleine goldene  Ci vil - E h r e n med  a Ule

erhielten:
Hr . Wenzel Knauschner , Schullehrer zu Platten . „
Hr . Karl Hugl , Schullehrer zu Hagenberg in N . O.
Hr . Johann Marsano , Bürgerin Wien.
Hr - Joseph Sommerburg , Hausbesitzer und Armen-

vatcr in Wien . ^ - ,
Hr . Joseph Pantocsek , Apotheker rn Valaska Bela

im Neutraer Comitat.
Hr . Ignaz Mahr , Kupferschmidmeister und kön.

Salzversckleißer zu Oravicza.
Hr . Mathias May , Hutmann bei dem k. k. Eisen¬

werks - Oberverwesamte Neuburcs.
Hr . Sebastian Schober , RathSthürhüter bei der

k . k. obersten Justizstelle.
Die große silberne Civil - Ehren Medaille

erhielt : ^ .
Hr . Anton Verschön , Rathsdiener bei dem Magi¬

strate zu Pcrchtoldsdorf in N . Ö.

Die k. k. LandwirthschaftS - Gesellschaftin
Wien hat zu wirklichen Mitgliedern  ausge¬
nommen : .

Se . Exc . Hrn . Johann Talazko Ritter v . Geftietics,
k. k . wir « , geh . Rath und Präsident der k. k. n . ö . Lan¬
desregierung ; Se . Epe . Hrn . Alois Graf von und zu
Ugarte , k . k. wirkl . geh . Rath und Präsident der k. k.
ob der ennsischen Landesregierung ; Se . Exc . Hrn . Joseph
Landgraf zu Fürstenberg , k. k. wirkt , geh . Rath und
Oberstküchenmeister ; Hrn . Joseph Graf v . Trge , k - k.
Oberst und Dienstkammerherrn bei Sr . Maj . dem Kö¬
nige von Ungarn und Kronprinzen ; Hrn . Eugen Graf v.
Falkenhayn / Güterbesitzer , k. k. Oberst und Dienstkam-
merherrn , bei Se . k- k. Hoheit dem Erzherzoge Franz Karl;
Hrn . August Graf v . Segür , Güterbesitzer , k. k. Major
und Dienstkammerherrn bei Sr . Maj . dem Könige von
Ungarn und Kronprinzen ; Hrn . Jakob Ruttenstock,
Propst des Stiftes Klosterneuburg ; Hrn . Ernest Frei¬
herrn v . Feuchtersleben , Hofrath bei dem k. k. Rech-
nungS - D ' rectorium ; Hrn . Vincenz Kollar . Jnipector am
k. k. Naturalien - Cabinete ; Hrn . Adalbert Philipp Böhm,
Prof , der LandwirthschaftSlehre an der k. k. Theresiani-
schen Ritter - Akademie ; Hrn . Joh . Mich . Gründünger,
Oberamtmann der Herrschaft Wolfpassing V . O . M . B.

Die k- k. Landwirrhschafts - Gesellschaft
Krain  hat den Hrn . Karl Ernest Mayer , fücstl.

Schwarzenbergischen Revidenten in Wien , zu ihrem
correspondirenden Mitgliede ernannt.

Se . k. k. Majestät haben nachstehenden Personen
die Annahme von Diplomen auswärtiger
Gesellschaften  zu gestatten geruhet:

Dem Hrn . Joseph Ritter von Hammer , k. k- Hof¬

rath und Hof - Dolmetsch der orientalischen Sprachen,
als Ehrenmitglied der Oberlausitzischen Gesellschaft der
Wissenschaften.

Dem Hrn . Franz Grafv . Zierotin , k . k. Kammerer,
Besitzer der Herrschaft Blauda und Director der k. k.
mährisch - schlesischen Gesellschaft zur Beförderung des
Ackerbaues , der Natur - und Landeskunde , vom Ver¬
eine zur Beförderung der Gartencultur zu Berlin.

Dem Hrn . Johann Isfordink , k. k. Hofcath und
oberst . Feldarzt , als correspondirenden Mitglied der me-
dicin . chirurg . Akademie zu Neapel.

Dem Hrn . Johann Schiffner , Dr . der Medicin und
ersten Stadtphysikus , von der Londoner medicin . bota¬
nischen Sooictät.

Dem Hrn . Joseph Ritter v . Vering , Dr . der Med.
undausübenden Arzt in Wien , als correspondirendes
Mitglied der mediz . chirurg . Gesellschaft zu Berlin-

Dem Hrn . Karl v . Ceresa , Dr . der Philosophie und
der Arzncikunde , als correspondirendeS Mitglied der
Gesellschaft für Natur - und Heilkunde zu Dresden.

Dem Hrn . Karl Ernest Mayer , fürstl . Schwarzen¬
bergischen Revidenten , als correspondirendes Mitglied
der kaiserl . freien ökonom . Gesellschaft zu St . Petersburg,
und als correspond . Mitglied des Vereins zur^ Beförde¬
rung des Gartenbaues in den königl . preuß - Staaten.

Dem Hrn . Georg Dolliner , k. k. Polizei - Bezirks-
Wundarzt und Magister der Chirurgie und Geburts¬
hilfe , als correspondirendes Mitglied der königl . baicri-
schen botanischen Gesellschaft zu Regensburg.

Dem Hrn - Karl Georg Gasparini , städt - Stadtcasse-
Handcaffier zu Triest , als correspondirendes Mitglied der
praktischen Gartenbau - Gesellschaft zu Frauendorf im Kö¬
nigreiche Baiern.

Dem Hrn . Sebastian Willibald Säneßler , k. k. Feld-
kriegs - Commiffär , als Mitglied der Qberlausitzer Ge¬
sellschaft der Wissenschaften zu Görlitz.

Se . k . k. Majestät haben dem Hrn . Grafen von
Barth - Barthenheim , k . k. Kämmerer und n . ö . Regie-
rungsrathe , für den 3 , und H Band des Allerhöchst
Ihnen vorgelegten Werkes : System der österreichischen
administrativen Polizei , das Allerhöchste Wohlgefallen
zu erkennen zu geben geruht.

Eben so haben Se . k. k. Majestät dem Hrn . Dr.
Franz Sartori , k . k. n . ö . Regierungs - Secretär und
Vorsteher des Central - Bucher - Revisionsamtes , für
den i . Band des durch die k. k. oberste Polizei - und
Censur - Hofstelle -mberreichten Werkes : Historisch - ethno¬
graphische Übersicht der wissenschaftlichen Kultur , Gci-
stesthätigkeit und Literatur des österreichischen Kaiser-
thums, ' das Allerhöchste Wohlgefallen zu erkennen zu
geben geruht.

Ferner haben Se . k. k. Majestät dem Hrn . Franz
Ritter v - Heintl , n . ö . Landes - Ausschußrafhe und Herr¬
schaftsbesitzer , für das überreichte Werk : Uber den Un¬
terricht im Seidenbaue , die Allerhöchste Zufriedenheit be¬
zeigen zu lassen geruht.
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